
„Kulturflirt im Ratshöfle“ am morgigen Samstag, 30. Oktober, 20.00 Uhr 
„Martha Schwämmle“ – Besensammlung 

Die Perle unter den schwäbischen Putzfrauen fegt an diesem
Abend im Rathaus Güglingen los, dass es nur so staubt. Da wird
nix unter den Teppich gekehrt, sondern die Parole heißt: Klar
Schiff! 

Frau Schwämmle putzt durch, macht reinen Tisch und ver-
schafft dem Publikum einen klaren Durchblick. Sie hat zu allem
eine eigenwillige Meinung, sie sinniert über die schlechte
Laune von Metzgern, über die Kompetenz von Ärzten und Po-
litikern, über Vor- und Nachteile von Sport, Musik, Essen und
Reisen. Kurz und gut: Frau Schwämmle kommentiert alles, was
im Leben wichtig ist – unterstützt von ihrer legendären Besen-
sammlung. 
Jeder Besen hat seine eigene Geschichte, die von Frau Schwämmle mitreißend und spannend erzählt
wird. Begleiten Sie Martha Schwämmle auf ihrem ganz persönlichen Werdegang zu ihrem Traumberuf

Putzfrau. Unterhaltung und Spaß sind garantiert!  
Eintritt: 12 €, Ermäßigt 10 €. Karten sind erhältlich im Rathaus Güglingen, Zimmer 3 – thomas.kohler@gueglingen.de, (07135/10810) und
an der Abendkasse.

Winterzeit  
Am Sonntag die Uhr zurückstellen!

Am letzten Sonntag im Oktober endet die Sommerzeit. 
Dies ist in diesem Jahr auch der letzte Tag des Monats. Die Uhren
werden um 1 Stunde zurückgestellt, die Nacht ist also eine Stun-
de länger. 
Offiziell geschieht dies um 3.00 Uhr in der Nacht, doch spricht
sicher nichts dagegen, dies schon abends zu tun.

43. Woche Freitag, 29. Oktober 2010
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Mittwoch, 3. November 
Apotheke Müller,  Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856  
Donnerstag, 4. November 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990  
Freitag, 5. November 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 31. Oktober bis Montag, 1. No-
vember (Allerheiligen) 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090  
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014 

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger 
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim 
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; 
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Heilbronner Versorgungs-GmbH 
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562; nach Dienst, Tel. 07131/562588 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 

Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1
Woche im Voraus) 
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12. Jeden 1. Sonntag im Monat
um 15.00 Uhr Öffentliche Führung. Die Besich-
tigung für geführte Gruppen oder Schulklassen
ist auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich
(Anmeldung mind. 1 Woche im Voraus). 

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00
Uhr und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer 
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 29. Oktober 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909  
Samstag, 30. Oktober 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim,
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013  
Sonntag, 31. Oktober 
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333  
Montag, 1. November
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350  
Dienstag, 2. November 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530  

Es feiern Geburtstag: 
Güglingen:
Am 29. Oktober; Herrn Helmut Gebert, Heil-
bronner Str. 67, zum 76. 
Am 3. November; Herrn Robert Jung, Am See 6,
zum 77. 
Am 3. November; Frau Pauline Conz, Keplerstr.
12, zum 76. 
Am 4. November; Frau Käthe Steinbeck, Heil-
bronner Str. 39, zum 89. 
Frauenzimmern:
Am 1. November; Herrn Eduard Jerke, Cleebron-
ner Str. 3, zum 72. 
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766. An allen übrigen Tagen und Zei-
ten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt. 
An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere
Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096
zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztätig an
Wochenenden und Feiertagen durch die Not-
fallpraxis Bietigheim, Telefon 07142/7779844
oder 01805/909190. 
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefo-
nisch unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Notfällen ist die Ret-
tungsleitstelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu
erreichen. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen. 

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn,  
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst  
an Wochenenden: Zentrale Notfalldienstansa-
ge unter Tel. 0711/7877712 



Termine
Freitag, 29. Oktober

MTF Pfaffenhofen, Clubabend 
Samstag, 30. Oktober

Kulturflirt im Ratshöfle, Schwäbisches Kabarett 
„Martha Schwämmle“ – Besensammlung

MTF Pfaffenhofen, Jockgrimm Ausfahrt 
Sonntag, 31. Oktober

Spielmannszug Zaberfeld, Laternenfest 
Kirchweih in Leonbronn 

Montag, 1. November (Allerheiligen)
TSV Michelbach, Preisbinokel 

Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Jubiläumsveranstaltung 
Mittwoch, 3. November

Zabergäuverein, Stammtisch in Frauenzimmern 
Donnerstag, 4. November

Schwäbischer Albverein Güglingen, Seniorenwanderung
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Sonnntag, 31. Oktober mit dem Naturparkfüh-
rer Michael Wennes. Unterwegs erfahren Sie, wie
sich Tiere und Pflanzen auf den Winter einstellen.
Treffpunkt: 14 Uhr, Naturparkzentrum an der Eh-
metsklinge, 7 km Wegstrecke, 5 € Erw., 2,50 €
Kinder, Info/Anmeldung bei Michael Wennes, Na-
turparkführer, Tel. 07046/930080. 
Winteröffnungszeiten
Auch wir stellen auf „Winterzeit“ um. Von No-
vember bis März bleibt unser Büro samstags ge-
schlossen, von Montag bis Freitag sind wir zu den
gewohnten Zeiten für Sie da. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-touris-
mus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern 
„Herbstwanderung – Indian Summer im
Stromberg“ 
Sonntag, 31. Oktober, 14.00 Uhr, Zaberfeld 
Anmeldung und weitere Infos bei Naturparkfüh-
rer Michael Wennes, Tel. 07046/930080 oder E-
Mail michaelwennes@t-online.de
„Kürnbach bei Nacht – Historische Fachwerk-
und Dorfführung“ 
Freitag, 5. November 2010, Kürnbach 
Petroleum-Laternen sorgen für stimmungsvolle
Beleuchtung, wenn Naturparkführer Roland
Straub durch das malerische Schwarzrieslingdorf
Kürnbach mit seiner interessanten Ortsgeschich-
te führt.  
Infos und Anmeldung: Roland Straub, Tel.
07041/5521 
Kürbis, Kraut, Kartoffelsuppe – Heimisches
erweist sich als Besuchermagnet 

Zahlreiche Besucher fanden sich trotz wechsel-
hafter Witterung auf dem Kürnbacher Markt-

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Am 23. Oktober in Güglingen, Julia Sophia Verena
Hennige und Dalibor Jelic, beide wohnhaft in
Güglingen-Frauenzimmern, Torstr. 13; 
Am 23. Oktober in Güglingen, Martha Heimann
und Stephane Zjak, beide wohnhaft in Güglingen-
Eibensbach, Bannholzstr. 27. 
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 11.10.2010 in Mühlacker: Phil Oli, Sohn des
Oliver Gräßle und Tanja Fuder, Pfaffenhofen, Heu-
chelbergstr. 1. 

Sonderbeilage zum
Totensonntag 
In der RMZ-Ausgabe (19. November 2010) vor
dem Totensonntag wird wie jedes Jahr eine
Sonderbeilage mit den seit dem vergangenen
Jahr Verstorbenen veröffentlicht. Wer Bilder
seiner verstorbenen Angehörigen mit veröf-
fentlicht haben will, sollte Fotos (möglichst
Passbilder) bis spätestens Freitag, 12. Novem-
ber, 12.00 Uhr, bei den Rathäusern in Güglingen
bzw. Pfaffenhofen abgeben. Nach diesem Ter-
min abgegebene Fotos können aus produkti-
onstechnischen Gründen leider nicht mehr bei
der Veröffentlichung berücksichtigt werden.

Sperrmüll + Elektroschrott +
Altmetall auf Abruf 
Jeder Bürger erhält zu Beginn des Jahres einen
Abfallkalender, dem zwei Gutscheinkarten für
die Abholung von Sperrmüll, Elektroschrott und
Altmetall beigefügt sind. Sie haben so die Mög-
lichkeit, zwei Mal pro Jahr ihren Sperrmüll kos-
tenfrei direkt vor Ihrer Haustüre abholen zu las-
sen, ohne den Weg zu den Deponien auf sich
nehmen zu müssen. In letzter Zeit häufen sich
jedoch vermehrt die Beschwerden bezüglich
abgestelltem, nicht abgeholtem Sperrmüll. Da
dies weder zur Verschönerung des Ortsbildes
beiträgt noch im Sinne des Erfinders der Gut-
scheinkarten ist, weisen wir Sie nochmals da-
raufhin, ihren Sperrmüll erst einen Tag vor dem
von der Abfuhrfirma mitgeteilten Termin auf die
Straße zu stellen! 

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Herbstwanderung – Indian Summer im Stromberg
Erleben Sie die Herbstfarben des Waldes bei
einem Rundgang um die Ehmetsklinge am

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00–19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
freitags 13 bis 16 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis
16.30 Uhr; Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel. 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, Tel. 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 8. Oktober 2010 in Mühlacker, Nikolina
Koupidou, Tochter des Themistoklis Koupidis
und der Natasa Bojovic, Kleingartacher Str. 27,
Güglingen; 
Am 10. Oktober 2010 in Bietigheim-Bissingen,
Nestor Kragovic, Sohn des Sasa Kragovic und
der Dijana Kragovic, geb. Culafic, Otto-Linck-
Straße 15, Güglingen. 
Eheschließungen:
Am 21. Oktober 2010 in Cleebronn, Elena Koch
und Jan Schmid, beide wohnhaft in Güglingen,
Kleingartacher Str. 3; 
Am 22. Oktober 2010 in Güglingen, Stefanie
Spindler und Reinhardt Johann Lorenz, beide
wohnhaft in Pfaffenhofen, Schillerstraße 8; 
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Kindertheater in der 
„Herzogskelter“ 
- Jetzt Karten sichern -
1. Mittwoch, 10. November 2010, 14.30 Uhr

„KÄPT’N SHARKY“
Uraufführung von Jutta Langreuter und Silvio
Neuendorf 

Als Käpt’n Sharky, der
Schrecken der Meere,
Michis Boot entert und
den Jungen mit auf sein
Piratenschiff nimmt, ist
Michi begeistert.
„Endlich passiert mal
etwas“ denkt er. Ge-
meinsam entdecken sie
in einer Flaschenpost
eine alte Schatzkarte

und begeben sich sogleich auf große Schatzsu-
che. Doch was sie finden, ist viel spannender als
jeder Piratenschatz. In diesem tollen Theater-
stück kommen die besten Geschichten aus
„Käpt’n Sharky und das Geheimnis der Schatz-
insel.“ und „Käpt’n Sharky und das See-Unge-
heuer“ zusammen und sorgen für klabautermä-
ßigen Spaß. 
Spaß und prima Unterhaltung mit viel Span-
nung für alle Kinder ab 5 Jahren! 

2. Mittwoch, 8. Dezember 2010, 14.30 Uhr
„Der kleine Vampir feiert Weihnachten“
von Angela Sommer-Bodenburg 

Anton liest wahnsinnig
gerne Gruselgeschich-
ten. Besonders Vampire
haben es ihm angetan
und eines Nachts be-
gegnet ihm tatsächlich
ein leibhaftiger Vam-
pir: Rüdiger. 
Doch der kleine Vampir
ist gar nicht so
schrecklich wie er sein
sollte, denn er ist erst

146 Jahre alt und hat deswegen noch keinen
Blutdurst. 
Die beiden ungleichen Jungen freunden sich an.
Auch Rüdigers Vampirschwester Anna mag
Anton sofort – die drei Freunde sind nicht mehr
zu trennen. Doch da sie aus verschiedenen Wel-
ten kommen, müssen sie ihre Freundschaft vor
ihren Familien geheim halten. Das stellt sich als
ganz schön schwierig heraus. Verrückt, was
alles passieren kann, wenn sich ein junger Vam-
pir und ein Menschjunge anfreunden. 
Eintrittskarten zu jeder Veranstaltung sind
erhältlich im Rathaus Güglingen, Zimmer 3, 
Tel. 07135/1080, thomas.kohler@gueglin-
gen.de: 1. Platz 5 €, 2. Platz 4,50 €, Galerie
4 €

Herzogskelter
„Black-Gospel-Soul-Night“
mit Caroline Aigbe, Teresa Burnett & den In-
spiration Singers
am Samstag, 13. November, 20.00 Uhr in der
„Herzogskelter“

Ihr Finanzamt Heilbronn 
informiert
„Da war doch noch was ...?“ 
Einkommensteuererklärung 2009 immer noch
nicht abgegeben? 
Im Frühjahr 2011 wird die Steuerverwaltung des
Landes Baden-Württemberg ihre EDV in weiten
Teilen auf eine bundeseinheitliche Software
umstellen. Der Einsatz einheitlicher automati-
sierter Verfahren in den Bundesländern soll Ent-
wicklungskosten reduzieren und die Wirt-
schaftlichkeit der Verwaltung verbessern.
Die Umstellungsarbeiten werden in erhebli-
chem Umfang Kräfte binden. Davon sind der
Veranlagungsbereich und damit die Einkom-
mensteuer in besonderem Maße betroffen.
Nach derzeitigem Kenntnisstand wird insbe-
sondere ab dem 01.04.2011 aufgrund der Sys-
temumstellung in vielen Verfahren keine Da-
teneingabe und Bearbeitung von
Steuererklärungen möglich sein. Sie müssen
daher ab dem 01.04.2011 mit längeren Bearbei-
tungszeiten rechnen.
Daher ist es besonders wichtig, noch ausste-
hende Steuererklärungen jetzt abzugeben!
Die Abgabe der Steuererklärungen kann auch
bei den Außensprechtagen des Finanzamts
Heilbronn in Bad Rappenau (Termine 2010:
26.10./23.11./21.12.) und in Eppingen (Termine
2010: 28.10./18.11./16.12.) jeweils in der Zeit
von 13:30 bis 16:00 Uhr erfolgen. 

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Kostenlose Vorträge und Seminare
Informationen rund um die Rente und Alters-
vorsorge
Aktuelle Informationen rund um Rente und Al-
tersvorsorge bietet das Regionalzentrum Heil-
bronn der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vor-
trägen und Seminaren: „Berufsunfähig – was
wäre wenn?“ am 08.11.2010, um 17:30 Uhr, „Al-
tersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“ am
11.11.2010, um 17:30 Uhr, „Frauen und ihre
Rente: Was ist wichtig?“ am 18.11.2010 um
17:30 Uhr. Alle diese Vorträge finden im Regio-
nalzentrum Heilbronn, Friedensplatz 4, 74072
Heilbronn statt und dauern in etwa zwei Stun-
den. 
Um Anmeldung unter der Telefonnummer
07131/60880, Telefax 07131/6088190 oder per
E-Mail unter regio.hn@drv-bw.de wird gebe-
ten.    

Agentur für Arbeit Heilbronn
Karriere bei der Bundeswehr
Agentur für Arbeit Heilbronn bietet Infonach-
mittag
Karriere bei der Bundeswehr: So heißt das
Motto an jedem ersten Donnerstagnachmittag
im Monat in der Agentur für Arbeit Heilbronn. 
Am 4. November ab 13 Uhr ist der Wehr-
dienstberater der Bundeswehr im Berufinfor-
mationszentrum (BiZ) und beantwortet Fragen.
Mit 70 herausfordernden Berufen, vielfältigen
Einsatzmöglichkeiten und abwechslungsrei-
chen Tätigkeiten sind die Streitkräfte ein inte-
ressanter Arbeitgeber. Da immer Andrang
herrscht, bittet der Wehrdienstberater um An-
meldung unter der Telefonnummer 07131/
1522224.

platz zum Natuparkmarkt ein, wo regionale land-
wirtschaftliche Erzeuger von Eppingen bis Sach-
senheim, von Brackenheim bis Kleinvillars ihre
Produkte präsentiert hatten. Neben einer bunten
Palette regionaler Lebensmittel und traditionel-
ler Speisen wie Zwiebelkuchen, Kartoffelsuppe
oder Apfelküchle zum Kaufen und Schlemmen
konnten sich die Besucher am Infostand des Na-
turparks über die Region kundig machen, Bro-
schüren, Literatur und Karten zum Naturerleb-
nisangebot des Naturparks mitnehmen. 

Wer dem Naturparkvorsitzenden Andreas
Felchle während der Ansprache zur Eröffnung
des Naturparkmarktes gut zugehört hatte,
konnte auch leicht die Quiz-Frage beantworten,
welches Ziel der Naturpark mit der Ausrichtung
des Naturparkmarktes verfolgte: nämlich Land-
schaftspflege mit dem Einkaufskorb. Ohne die
Pflege durch die bäuerlichen Betriebe würde die
reizvolle Kulturlandschaft des Stromberg-Heu-
chelberg rasch ihren Charakter verändern. Die
Unterstützung der bäuerlichen Direktvermark-
ter bilde deshalb einen wichtigen Baustein der
Naturparkarbeit, so Felchle. Das Konzept, Ver-
baucher und Erzeuger in ländlichem Ambiente
zusammen zu bringen, ging voll auf. Kürnbachs
Bürgermeister Hauser konnte zur Eröffnung des
Marktes um 11 Uhr bereits rund 100 Unentweg-
te, darunter die Abgeordneten Axel E. Fischer
und Joachim Kößler sowie Landrat Dr. Christoph
Schnaudigel, begrüßen, die sich trotz eines wol-
kenbruchartigen Regenschauers nicht von
einem Besuch des Kürnbacher Marktplatzes
hatten abhalten lassen. 
Mehr als 2000 Besucher werden es im Laufe des
Tages gewesen sein, die entspannt durch den
historischen Ortskern bummelten, sich mit
Obst, Gemüse, Fleisch oder Wollwaren eindeck-
ten und das vielfältige Rahmenprogramm ge-
nossen. 

Und auch die weiter angereisten Besucher, etwa
aus Stuttgart, Karlsbad oder Heidelberg, wur-
den mit einem abwechslungsreichen Tag be-
lohnt, bei dem einmal mehr das Motto der
baden-württembergischen Naturparke greifbar
wurde: Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke. 
Natürlich wild! Wildtiersonntag am Natur-
parkzentrum
am 7. November, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, findet
am Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg
in Zaberfeld der Wildtiersonntag statt.  
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Na-
turparkzentrum, Stausee Ehmetsklinge, 74374
Zaberfeld, Telefon (07046) 884815, Telefax
(07046) 884816, www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de, info@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de



Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 21.10.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Tälestraße 15.35 – 16.35 30 km/h 34 8 55 km/h
Stockheimer Str. 16.50 – 17.50 50 km/h 239 12 77 km/h
Riedfurtstr. 18.40 – 19.30 30 km/h 28 3 41 km/h
L 1103 19.40 – 20.30 70 km/h 401 28 114 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 21.10.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Zaberfelder Str. 6.55 – 7.55 50 km/h 360 4 66 km/h
Rodbachstraße 8.15 – 9.15 30 km/h 44 7 80 km/h
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Erinnerung: Freitag, 29. Oktober, 16.00 Uhr
Nicht vergessen, heute heißt es wieder Mär-
chenzeit. Petra Metsch erzählt das Märchen
„Regentrude“ von Theodor Storm. Für alle
Freunde des erzählten Märchens ab 5 Jahren.
Mitzubringen 50 Cent.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. 
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Am Dienstag, dem 02. November findet kein
Treff statt!
Nächster Treff:
Dienstag, 09. November 2010. 

PAVILLON
Gartacher Hof

Außerdem werden in einem interessanten Dia-
vortrag viele Anregungen und Tipps zur Gestal-
tung mit Blumen und Pflanzen gegeben. Die
„Herzogskelter“ ist bewirtet. 
Schon heute herzliche Einladung! 

Seniorenfeier am 3. Advent 
- Wer möchte am Programm mitwirken?
Traditionsgemäß sorgen die Damen und Herren
des Gemeinderats und die Verwaltung für das
leibliche Wohl, die Unterhaltung wird als Zei-
chen der Wertschätzung und Dankbarkeit für
die ältere Generation durch Kindergärten,
Schulen und die Vereine gestaltet. 
Wie wäre es mit einem Beitrag der für die Win-
terfeier des Vereins vorbereitet wird? Es muss
nicht nur besinnlich, sondern kann auch ruhig
lustig sein. Gesang, Musik, Sketche usw. würde
den Senioren sicher Freude bereiten. 
Meldungen bitte unter Telefon 10822 ans Bür-
germeisteramt Güglingen.

Verlängerung: 
Frederikrätsel 2010
Das traditionelle Frederick-
rätsel für Groß und Klein , bei
dem wieder Buchpreise zu
gewinnen sind, lädt ein zu

einer kleinen Rätselreise durch die Kinderlitera-
tur und bietet überdies eine unterhaltsame Re-
cherchelektion im elektronischen Bücherkata-
log der Mediothek. 
Wer Internetanschluss besitzt, kann dies sogar
von daheim aus meistern (- den Katalog findet
man auf der Mediothekseite der städtischen
Homepage oder über www.mediothek-gueglin-
gen.de). 
Die Fragebogen gibt es in der Mediothek. Der
Abgabeschluss wurde bis zum Ende der Herbst-
ferien am 6. November verlängert. 

Theresa Burnett ist eine der besten in Deutsch-
land lebendes Gospel- und Soul-Sängerinnen.
Die in Nashville/USA geborene Sängerin begann
ihre Gesangskarriere mit sechs Jahren in einem
heimischen Gospelchor. 

Die Sängerin Caroline Aigbe wurde in England
geboren. Ihr Vater stammt aus Nigeria, ihre
Mutter aus Deutschland. Sie lebt seit über 15
Jahren in der Nähe von Stuttgart. Mit ihrer ge-
waltigen und klangvollen Stimme sang sie
schon auf vielen Bühnen in Deutschland, Eng-
land und den USA. 
Begleitet werden die beiden von den drei Sän-
gerinnen der Gospel.ag-Band und von Rainer
Scheithauer (Keyboard), Alvin Mills (Bass) und
Stefan Schuchardt (Schlagzeug). 
Diese mitreißende Black-Gospel-Soul-Night
wird sicher ein besonderes Erlebnis!

Blumenschmuckwettbewerb
2010 
- Preisverleihung am 24. November 2010
Bereits zum 11. Mal wurde in diesem Jahr auf Ini-
tiative des Obst- und Gartenbauvereins Güglin-
gen ein Blumenschmuckwettbewerb durchge-
führt. Die Stadt Güglingen begrüßt dieses
Engagement sehr, ist der Blumenschmuckwett-
bewerb doch ein Anreiz, zur Verschönerung un-
seres Stadtbildes beizutragen. 
Die Bewertungskommission war am Mittwoch,
11. August, unterwegs. Alle Straßen und Wege
wurden befahren und teilweise abgegangen.
Die Bewertung war nicht immer einfach. Alle
haben sich aber viel Mühe gegeben, nichts zu
übersehen. Grundlage der Bewertung musste
der Eindruck sein, der sich am Tag der Rundfahrt
bot. Blumen und Pflanzen in einem abgeschlos-
senen Hofraum, der von der Straße her nicht
einsehbar ist, sind zwar sicher schön, konnten
aber nicht berücksichtigt werden.  
179 Anwesen wurden mit 16 bis 20 Punkten be-
wertet. 
Die Preisverleihung findet am Mittwoch, 24.
November 2010, ab 19.30 Uhr in der „Herzogs-
kelter statt.  



API–Initiative 2010 „Ich lebe gern“ 
Apis und Ev. Kirchengemeinde laden „Alt und
Jung“ herzlich ein 
und bringen im Rahmen dieser Initiative „Die
Boten“ auf die Bühne. 
Wo?: Ins Brackenheimer evangelische Gemein-
dehaus. 
„Die Boten“ sind ein kleines Ensemble von Be-
rufsschauspielern. Sie machen die Bühne zur
Kanzel. Eine ideale Möglichkeit, die christliche
Botschaft in aktueller Art weiterzugeben. In
einer Zeit der Unbeständigkeit, in der nichts

Allg. kirchliche Nachrichten mehr tragfähig erscheint, ist es notwendig, sich
auf das zu besinnen, was Bestand hat. 
Nicht Moral soll von der Bühnenkanzel gepre-
digt werden, sondern das befreiende Evangeli-
um von Jesus Christus. 
Durch Dramen, Einakter, Komik und Kabarett
wollen „Die Boten“ Herzen bewegen.  
Eines ist sicher: Die Künstler begeistern, rütteln
auf und machen nachdenklich. 
Donnerstag, 4. November: „Wo die Liebe ist,
da ist auch Gott“ 
Freitag, 5. November: „Der Fischbecker Wand-
teppich“ 
Samstag, 6. November: „Wir kommen alle in
den Himmel“ 

Beginn jeweils um 20 Uhr. Eintritt ist frei. Wir
bitten am Ausgang um eine Spende. Bitte be-
nützen Sie den Parkplatz beim Lidl
Im Anschluss gibt es noch einen kleinen Steh-
empfang mit Getränken und Gebäck. 
Kommen Sie selbst und bringen Sie noch andere
mit. 
Die Apis – Ev. Gemeinschaftsverband Württ. im
Bezirk Brackenheim 
Kontakt: Werner Kübler, Tel. 07135/961333  
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Freitag, 12. November 2010, um 19.30 Uhr,
laden wir Sie nach Güglingen ein in die Evang.
method. Kirche, Stockheimer Straße.  

Aufruf zur Haus- und
Straßensammlung vom 01.11.-
14.11.2010 des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e. V. wird in diesem Jahr 90 und ist damit eine
der ältesten Bürgerinitiativen unseres Landes.
Auch 65 Jahre nach Ende des 2. Weltkrieges
führt der Volksbund die ihm übertragenen Auf-
gaben mit Überzeugung und großem ehren-
amtlichen Engagement fort. Damals wie heute
ist die Versöhnung über den Gräbern eine Arbeit
für den Frieden. Die Identifizierung der Opfer
von Krieg und Gewaltherrschaft und die Pflege
von Kriegsgräberstätten sind wichtiger Be-
standteil der Erinnerungskultur eines Volkes.
Gräber der Opfer bleiben aufgrund gesetzlicher
und völkerrechtlicher Bestimmungen dauernd

bestehen. Finanzielle Mittel für die weltweite
Arbeit erhält der Volksbund aus der alljährlichen
Haus- und Straßensammlung. Der Staat über-
nimmt weniger als 15 Prozent der anfallenden
Kosten. 
Der Volksbund pflegt zurzeit die Gräber von
über zwei Millionen Opfern von Krieg und Ge-
waltherrschaft, darunter Gefallene, aber auch
Zivilpersonen, ob Frauen, Männer oder Kinder –
egal welcher Nationalität. 
Es handelt sich um 827 Friedhöfe in 45 Ländern.
Erst seit 18 Jahren können Umbettungen sterb-
licher Überreste in Osteuropa erfolgen. Bislang
wurden über 500.000 Gefallene geborgen und
auf endgültigen Friedhofsanlagen in Würde
beigesetzt. 
Bis 2015 sollen weitere Anlagen vor allem in
Ost-, Mittel- und Südeuropa entstehen. Die Zeit
drängt. 
Es ist ein Wettlauf mit der Zeit! 

Kriegsgräber sind Mahnmale für den Frieden,
gegen Gleichgültigkeit und Vergessen!
Das Engagement des Volksbundes ist aktiver
Beitrag zur Friedenssicherung weshalb um ihre
Unterstützung gebeten wird. 
Wie im vergangenen Jahr wird die Sammlung in
Pfaffenhofen und Weiler durch Aufstellen von
Sammelbüchsen in der Zeit vom 01.11. –
14.11.2010 vorgenommen.  
An folgenden Stellen sind Sammelbüchsen auf-
gestellt:  
Pfaffenhofen: 
Rathaus, Volksbank Brackenheim-Güglingen,
Kreissparkasse, Poststelle Pfaffenhofen und
Bäckerei Wahl.  
Weiler:
Metzgerei Grauer, „Lädle“ Weiler 
Wer also die Deutsche Kriegsgräberfürsorge un-
terstützen möchte, kann seinen Spendenbeitrag
bei einer der oben angegebenen Stellen abgeben. 
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Evang. Kirchengemeinde Gemeinde Evang. Kirchengemeinde  
Pfaffenhofen Pfaffenhofen Weiler a. d. Z

Seniorennachmittag am 14. November 2010

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die bürgerliche Gemeinde zusammen mit den
Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler auch dieses Jahr einen Seniorennachmittag. 

(Die persönlichen Einladungen sind Ihnen schon zugestellt worden.)

Die traditionelle Seniorenfeier findet am 
Sonntag, 14. November 2010, ab 14.00 Uhr, in der Wilhelm-Widmaier-Halle (Gemeindehalle)

statt.

Für die Veranstaltung haben wir wieder ein buntes Programm zusammengestellt. 
Es wird auch in diesem Jahr ein Fahrdienst für die Bürgerinnen und Bürger aus Weiler

eingerichtet. 

Die Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle. 

Auf Ihr Kommen freuen sich 

Pfarrer Johannes Wendnagel, 
Bürgermeister Dieter Böhringer 

und die Gemeinderäte 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Philipper 1, 3-11

Wochenspruch: Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Psalm 130, 4 
Wochenlied: „Herr Jesu, Gnadensonne“ (404 EG)



Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum
Thema: Gemeinsam sind wir stark – Zusammen-
leben will gelernt sein! 
In unserer heutigen Zeit scheint das Zusam-
menleben immer schwieriger zu werden. Gibt es
einen Weg zu einem besseren Miteinander? 
Referentin wird Frau Beate Scheffbuch aus
Stuttgart sein. 
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein. 
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. metho-
distische Kirchengemeinde, Evang. Freikirche
Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchengemein-
de Güglingen 
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch,
10.11.2010, gebeten. 
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898,
Jenny Frank, Tel. 07135/931115

Freitag, 29. Oktober 
20:00 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus 
Sonntag, 31. Oktober, Reformationstag 
09:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Kinder und

Jugendliche aus der Gemeinde
gestalten den Gottesdienst mit.
Auch die Kinderkirche feiert im
Hauptgottesdienst mit. Das Opfer
geben wir für die Bibelverbreitung
in der Welt.  

Donnerstag, 4. November 
20:00 Uhr Posaunenchor 
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 2. bis
7. November Urlaub. Die Kasualvertretung hat
Pfarrer Aichele-Tesch aus Sachsenheim, Tel.
07147/2203650. 
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist wieder besetzt
ab 9. November. 
Vorankündigung:
Gemeinde-Café
Der Herbst hat längst Einzug gehalten und
damit geht auch die Erntezeit zu Ende. Die Tage
werden kürzer und die Zeit der großen Ausflüge
ist vorbei. Es wird ruhiger und wir haben viel-
leicht auch mehr Zeit füreinander. Wir wollen
im Winterhalbjahr einmal im Monat Gelegen-
heit geben zum gemütlichen Zusammensitzen
in unserem Gemeinde-Café. So laden wir Sie
wieder herzlich ein, den Nachmittag in gemüt-
licher Runde bei Kaffee und selbst gebackenem
Kuchen zu verbringen. Ganz zwanglos können
Sie zu Gesprächen und Austausch verweilen –
einfach dem Alleinsein oder dem Einerlei zu-
hause entfliehen. Auch als Familie sind Sie
herzlich willkommen. 
Am Sonntag, 7. November 2010, von 14.30 –
16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus,
Oskar-Volk-Straße 14. 
Weitere Termine sind jeweils Sonntag:
05.12.2010; 09.01.2011; 06.02.2011;
06.03.2011 und 03.04.2011.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Haltet die Anlagen sauber!

Samstag, 30. Oktober
19.15 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim  
Sonntag, 31. Oktober
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Michaels-

berg
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Güglingen,
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Stockheim 
Montag, 1. November
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem 

Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen 

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gräberbe-
such in Stockheim

13.30 Uhr Gräberbesuch in Güglingen
15.00 Uhr Gräberbesuch in Brackenheim 
Allerseelen, Dienstag, 2. November
19.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim (Bitte

beachten Sie den geänderten
Gottesdienstbeginn) 

Samstag, 6. November
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim

mit Dekan Siegbert Denk 
Begegnung mit Dekan Denk 
Am Samstag, 6. November, wird der neue Dekan
die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit
besuchen. Nutzen Sie zuvor die Gelegenheit, ihn
kennenzulernen – kommen Sie zum Gottes-
dienst in Brackenheim, Christus König, 18 Uhr. 
Taufvorbereitung 
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? Die nächste
Taufvorbereitung findet am Samstag, 20.11.,
statt. Sie können sich bei Diakon Forstner an-
melden, Tel. 07135/5673 oder 07135/932668. 
Veranstaltungsreihe lebens|brüche 
Am Montag, 8. November 2010, 18.00 Uhr, wird
Majella Lenzen zu Gast sein. Sie gehörte über
40 Jahre dem Orden der Mariannhiller Missi-
onsschwestern an, davon 33 Jahre in Afrika. Als
Aidskoordinatorin wurde sie 1994 aus dem
Orden entlassen, weil sie sich u. a. durch die
Verteilung von Kondomen für den Kampf gegen
Aids einsetzte. Ihr Buch: „Das möge Gott ver-
hüten. Warum ich keine Nonne mehr sein kann“ 
Ort: Heinrich-Fries-Haus, Bahnhofstraße 13,
Heilbronn. Auskunft: Geschäftsstelle der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung, Fon 07131/
89809101 oder online: www.kpunkt-hn.de/le-
bensbrueche. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch, 17 –19 Uhr, Freitag, 9 – 11 Uhr 

Sonntag, 31. Oktober  
9.10 Uhr Gebetskreis 
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Sonntagschule 

Dienstag, 2. November  
19.30 Uhr Vorbereitung des Weihnachts-

bummel-Einsatzes 
Mittwoch, 3. November  
19.30 Uhr Bibelkreis

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Freitag, 29. Oktober 2010
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jungen
19.30 Uhr  und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 31. Oktober 2010
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung
Dienstag, 2. November 2010
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre  

Freitag, 29. Oktober
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors 
Sonntag, 31. Oktober
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Prädikantin Renate Coker) 
Opfer für die Bibelverbreitung 

17.30 Uhr „Das Geheimnis von Junker Jörg“ 
- 20.00 Uhr Eine Aktion für Kinder ab Klasse 2

im Gemeindehaus Frauenzimmern
Dienstag, 2. November
20.00 Uhr „Bibel tut gut“ – Gemeinsam in

der Bibel lesen und sich darüber
austauschen (keine Anmeldung
erforderlich) 
Jugendraum der Marienkirche 

Keine Probe des Beerdigungschores  
(wird verschoben auf 9. November) 
Mittwoch, 3. November
kein Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard 

Donnerstag, 4. November
14.30 Uhr Frauenkreis „Blumenrätsel“

Evangelische Kirchengemeinden
 Eibensbach und Frauenzimmern
Hinweis:
Pfarrer Grauer ist von Sonntag, 31. Oktober bis
einschließlich Sonntag, 7. November im Urlaub.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer
i. R. Hermann Aichele-Tesch, Sachsenheim, 
Telefon 07147/2203650.
Öffentliches Gemeindeforum 
am 11. November 2010, um 19.00 Uhr
Saal der Weingärtnergenossenschaft 
Cleebronn/Güglingen
Anlässlich der Visitation durch Dekan Höss
laden die Kirchengemeinden Eibensbach und
Frauenzimmern herzlich zu einem öffentlichen
Forum ein. 
Hier erfahren Sie viel über das bunte Leben und
das vielfältige Angebot in beiden Kirchenge-
meinden. Zudem schildern Vertreter von Kom-
mune, Vereinen und Schulen ihre Außenwahr-
nehmung der Kirchengemeinden. 
Hinweis:
Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern ma-
chen wieder mit! 

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521
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Sonntag, 31. Oktober – Reformationsfest
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin 

Lörincz, Opfer für die Bibelver-
breitung in Rumänien   

10.30 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus     

Dienstag, 2. November  
16.15 – Sprechstunde von Pfarrer
17.00 Uhr  Wendnagel im Gemeindehaus   
20.00 Uhr  Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu     
Mittwoch, 3. November  
9.30 Uhr  Frauenfrühstück   

20.00 Uhr  Stufen des Lebens – Reli für Er-
wachsene – im Gemeindehaus
Pfaffenhofen „Weil du JA zu mir
sagst“

Sonntag, 31. Oktober 
9:30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 3. November 
17:30 Uhr Bibelstunde

Diakonisches Werk Heilbronn
In Kooperation mit dem Serviceclub ZONTA
sucht das Diakonische Werk Heilbronn Frauen
für den Aufbau eines Besuchsdienstes „Die 
gelben Damen“. 
Voraussetzung für die Ehrenamtlichen: Offen-
heit und die Fähigkeit gerne auf Menschen zu-
zugehen. Zur Vorbereitung auf den Besuchs-
dienst bieten wir eine qualifizierte Fort- und
Weiterbildung. Die Diakonie stellt das Projekt
am Mittwoch, dem 8. Dezember, um 9.30 Uhr
in der Schellengasse 9 vor. Wer Fragen hat,
wendet sich an Brunhilde Marx, Tel.
07131/964433 oder Karen Thanhäuser, Tel.
07131/964434  

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Zivilcourage – Einladung zum Seminartag am
13. November
Auf verschiedenen Ebenen ist couragiertes
Handeln erforderlich: Im öffentlichen Leben
kann ich unverhofft auf eine aggressive Situa-
tion stoßen. Vielleicht möchte ich für jemand
eintreten, der ungerecht behandelt wird? 
Wie kann ich aktiv gestalten, ohne mich selbst
in Gefahr zu bringen? Pfarrer und Studienrat 
Andreas Gebauer-Barth vermittelt aufgrund
seiner Ausbildung in gewaltfreier Konfliktbear-
beitung keine Patentrezepte. 
Doch es wird um Grundregeln für helfendes Ein-
greifen gehen, theoretisch ebenso wie selbst er-
probt im Rollenspiel.  
Für ehrenamtlich aktive Menschen und Interes-
sierte findet die Veranstaltung ganztägig am
Samstag, 13. November, im Evang. Gemeinde-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Dienstag, 2. November  
9.30 Uhr  Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel.
07046/881410)

14.00 – Sprechstunde im Pfarramt     
16.00 Uhr  
Mittwoch, 3. November 
19.30 Uhr  Bastelkreis   
20.00 Uhr  Stufen des Lebens – Reli für Er-

wachsene „Weil du JA zur mir
sagst“     

Donnerstag, 4. November  
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag   
19.00 Uhr  TeenPoint – Filmabend bei Maren

– dafür fällt es nächste Woche
aus.   

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-
tes - verschoben auf den 11. November
Freitag, 5. November  
14.30 Uhr  Fröhlicher Nachmittag mit Pfarrer

i. R. Kleu: „Nikolaus Ludwig Graf
von Zinzendorf – Schöpfer be-
kannter Glaubenslieder wie „Jesu
geh voran“ und die Herrnhuter
Bewegung

19.00 Uhr  Helferkreis der Kinderkirche   
20.00 Uhr  Posaunenchor     
CHURCHNIGHT Family 2010
Dieses Jahr steht unsere ChurchNight unter
dem Motto „Gegen den Strom“. 
Mit einem Sternenlauf mit Fackeln und Later-
nen für Groß und Klein zur Kirche hin startet
man ab 17.30 Uhr aus drei Richtungen Pfaffen-
hofens (Obere Gehrnstr.; Spielplatz Mühlstr.
und Hölderlinstr.). 
Auf dem Kelterplatz treffen sich dann alle Grup-
pen und gehen auf ca. 18 Uhr zum Familiengot-
tesdienst in die Kirche. Danach gibt es noch
gegen eine Spende „Wurst und Weck“ auf dem
Kelterplatz. 
Wer nur zum Gottesdienst kommen möchte, ist
herzlich eingeladen. Die Kirche ist ab 18 Uhr ge-
öffnet. 
Wir möchten für die Kinder einen Topf unter
dem Motto „Süßes oder Saures“ aufstellen. 
Dazu kann jeder, der diese Aktion unterstützen
möchte, Süßigkeiten bei uns spenden. Einfach
auf dem Pfarramt oder bei Maren Böckle,
Hauptstr. 45, abgeben!! 
Es wäre toll, wenn einiges für die Kinder zusam-
men kommen würde! 

Evang. Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Stufen des Lebens – Reli für Erwachsene
Wie jedes Jahr in der Herbstzeit lädt unser Team
von „Reli für Erwachsene“ wieder zu 4 Abenden
ins Gemeindehaus Pfaffenhofen ein. 
In diesem Jahr lautet das Thema „Weil du ja zu
mir sagst“. 
Oft haben wir schon erlebt, wie ein JA uns hilft,
den Tag mit neuem Schwung anzugehen. Aber
wie schnell sehen wir nur das Negative. Jesus
hat mit allem Nachdruck das JA Gottes vorge-
lebt. 
Und diese Spur wollen wir in diesem Kurs wieder
neu entdecken und aufnehmen.   
Lassen Sie sich einladen, am Mittwoch 3., 10.,
17. und 24. November 2010, um jeweils 20 Uhr
auf diese Entdeckungsreise zu gehen. 
Nähere Infos auch bei Helga Klenk, Tel. 6417
und Renate Saur, Tel. 7538. 

Abgabeschluss ist der 14. November
Nähere Infos gibt es in der Kirche und im Pfarr-
amt.  
Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Pa-
ketinhalt!

Freitag, 29. Oktober
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen ab Klasse 5 
- 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

heute: Wir basteln mit Kürbissen 
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe 
Sonntag, 31. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche 

(Prädikantin Renate Coker) Opfer
für die Bibelverbreitung 

17.30 Uhr „Das Geheimnis von Junker Jörg“ 
- 20.00 Uhr Eine Aktion für Kinder ab Klasse 2

im Gemeindehaus Frauenzimmern
Dienstag, 2. November
9.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis 

20.00 Uhr „Bibel tut gut“ - Gemeinsam in
der Bibel lesen und sich darüber
austauschen (keine Anmeldung
erforderlich) 
Im Jugendraum der Marienkirche
Eibensbach 

Mittwoch, 3. November
kein Konfirmandenunterricht im Jugendraum
der Marienkirche Eibensbach  
Donnerstag, 4. November
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus 

Thema: „Kreuzquadrat und Ad-
ventskalender gestalten“. Bitte
Filzstifte und Klebstoff mitbrin-
gen 

Hinweis:
Alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren, die beim
Krippenspiel an Heiligabend mitmachen wollen,
treffen sich am Sonntag, 7. November, in der
Kinderkirche oder melden sich bei Melanie 
Csanits. (Telefon 15402). 
Anmeldeschluss ist am Sonntag, 7. November.

Freitag, 29. Oktober
20.00 Uhr  Posaunenchor   
20.00 Uhr  FrauenTREFF - Gesprächsabend
Sonntag, 31. Oktober – Reformationsfest  
10.30 Uhr Gottesdienst zum Reformations-

fest mit Pfarrerin Lörincz. Opfer
für die Bibelverbreitung in Rumä-
nien

10.30 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus   

Ab 17.30 Uhr Sternen-Laternenlauf zur Church-
Night Family   

Ab ca. ChurchNight Family - Familien-
18.00 Uhr  gottesdienst zum Thema „Gegen

den Strom“ - „Schwimmen“ Sie
einfach mit   
Anschließend „Wurst und Weck“ 
auf dem Kelterplatz     

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Dr. Dietrich Wintterlin
Donnerstag, 28.10.2010, 20:00 Uhr
Güglingen, Mediothek, EUR 3,00 Abendkasse 
Im Ferienprogramm für Kinder führt Ingrid Mar-
tenka bei der Schatzsuche per GPS auf dem
Abenteuerpfad. Alle Sinne, Aufmerksamkeit
und Teamgeist werden gefragt sein. 
Schüler/-innen der Klassen 5-6 treffen sich am
Mittwoch, 3. November, um 9.30 Uhr auf dem
Pausenhof der Realschule Güglingen. Ende
gegen 12.30 Uhr. 8,- Euro ab 10 TN 
Schüler/-innen der Klassen 7 – 10 treffen sich
am Donnerstag, 4.11., um 11.00 Uhr; derselbe
Treffpunkt. Ende gegen 16.00 Uhr. 14,- Euro ab
10 TN 
Die GPS-Geräte werden gestellt. Bitte mitbrin-
gen: gute Laune, gutes Schuhwerk, wetteran-
gepasste Kleidung, Vesper, Getränk.  
Achtung: Neuer Kurs: Wirbelsäulengymnastik
am Vormittag in Zaberfeld 
Beugen Sie Rückenbeschwerden vor mit einem
aktiven Bewegungsprogramm für die Wirbel-
säule! Dazu gehören vor allem Dehn- und Kräf-
tigungsübungen, aber auch Übungsformen zur
Verbesserung der Körperwahrnehmung und zur
Entspannung.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Iso-
matte
Leitung: Physiotherapeutin Tanja Koch 
Dienstags 9.00–10.00 Uhr im Löweneck, 10 mal,
14 UE, 35,00 Euro ab 10 Teilnehmer/-innen. Be-
ginn: 9. November  
Der Kurs kann von Ihrer Krankenkasse gefördert
werden. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse an. 
Weitere Infos gerne unter 07135/9318671

Aktuelles aus der Musikschule
Violine in Nordheim
Ab November wird Herr Schuster immer mon-
tags Unterricht im Fach Violine in Nordheim
anbieten. Ab 13 Uhr hat es noch einige freie
Plätze. Anmeldungen bitte über unsere Home-
page oder in unserem Büro in Lauffen. 
Musikalische Frühförderung
Aktuell hat es an folgenden Terminen noch freie
Plätze bei Frau Sabine Weeber in Lauffen:
Montag, 16.30 Uhr – Musikgarten und Don-
nerstag, 9.15 Uhr – Babygarten. Ebenso hat
es noch freie Plätze bei Frau Birgit Mohr: Erlig-
heim MFE Montag, 9.15 Uhr August-Holder-
Halle, Brackenheim MFE Donnerstag, 14.30
Uhr Gymnasium Raum 25, Brackenheim Mu-
sikgarten (für ca. 3-Jährige) Donnerstag,
15.15 Uhr Gymnasium Raum 25, Brackenheim
Musikgarten (für ca. 2-Jährige) Donnerstag,
16.45 Uhr Gymnasium Raum 25 und Lauffen
MFE Freitag, 16.30 Uhr Musikschule Raum
1.6. Auch hier sind die Anmeldung über unsere
Homepage oder im Büro möglich. 
Neuer Internetauftritt
Seit 12.10. ist unsere Schule mit einem kom-
plett neuen Auftritt im Internet vertreten. Bitte
nutzen Sie die Möglichkeit, sich hier über alle
Belange der Musikschule zu informieren. Eben-
so wurde eine Plattform für alle Schüler, Eltern
und Freunde auf Facebook geschaffen. Hier
können Sie sich ebenso informieren oder auch
mit Anderen austauschen. Folgen Sie einfach
dem kleinen blauen „F“-Button. www.lauffen-
musikschule.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

führte durch unser schönes Pfaffenhofen. 
Wir marschierten mit den von den Muttis lie-
bevoll selbstgebastelten Pinguin-Laternen
Richtung Gehrn. In der Schindeläckerstraße
machten wir einen kleinen Halt um das Lied 
„Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne“ zu
singen. Danach ging es über die Industriestraße
zurück in den Kindergarten. Als wir dann im
Kindergarten ankamen war es dunkel und die
Pinguin-Laternen leuchteten in ihrer ganzen
Pracht, während wir „Ich geh mit meiner Later-
ne“ sangen. 
Nun konnte man sich an dem Büfett mit lecke-
ren Muffins, Käsefüßle, Minipizzen und weite-
ren Köstlichkeiten stärken und mit warmem Tee
und Punsch wärmen.  
Es war ein schönes Laternenfest für die ganze
Familie. Ein herzliches Dankeschön an alle, die
mitgeholfen haben das Fest zu gestalten. 

Der Elternbeirat 

Sicherheit geht vor
Auch in diesem Schuljahr fand für die neuen
Fünftklässler wieder die Aktion „Sicherer Schul-
bus“ an der Realschule Güglingen statt. 
Zunächst besprach Frau Claudia Wiest vom Ver-
band der baden-württembergischen Omnibus-
unternehmen mit den Schülerinnen und Schü-
lern welche Gefahren auf ihrem Schulweg
lauern. Seien es unaufmerksame Autofahrer,
leichtsinnige Fahrradfahrer oder unachtsame
Kinder, immer muss man mit den Fehlern ande-
rer Verkehrsteilnehmer rechnen. Eines der si-
chersten Transportmittel ist der Schulbus. Aber
auch hier gibt es ein paar Dinge zu beachten. 
Diszipliniertes Einsteigen brauchte weniger Zeit
als wildes Drängeln. Beim Sitzen sollte die
Schultasche auf dem Schoß oder zwischen den
Füßen stehen. Gebannt schauten die Schülerin-
nen und Schüler Frau Wiest zu, als sie ihnen die
Sicherheitseinrichtungen am Bus erklärte. Nie-
mand muss Angst haben zwischen sich schlie-
ßenden Bustüren eingequetscht zu werden und
im Falle eines Falles lassen sich die Türen dank
des Nothahns auch von Hand öffnen. Welch ge-
waltige Kräfte bereits bei geringem Tempo ent-
stehen können, erfuhren die Fünfer bei Brems-
versuchen aus unterschiedlichen Geschwin-
digkeiten. Sich immer gut festhalten und die
Schultasche auf dem Schoß als eine Art „Air-
bag“ zu nutzen, war eine wichtige Lehre aus
diesem Anschauungsunterricht. 
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an die
Firma Ernesti und die Fahrer, Martin Kirchhofer,
Pero Jurisic und Günter Durst, ohne die das
Schulbustraining nicht möglich gewesen wäre.
Unser Dank gilt ebenso Frau Claudia Wiest für
diese kurzweilige Schulung. 

(Presseteam der RSG – Gr/Re)

Kurse
Deutschland liest – Treffpunkt Bibliothek
Das Werden der deutschen Sprache
Wir verfolgen die Geschichte unserer Sprache
an Beispielen von ihren germanischen Ursprün-
gen bis zur Hochsprache der Gegenwart.

Realschule Güglingen

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

haus in Meimsheim statt. Eine exakte Aus-
schreibung sowie nähere Auskünfte erhalten
Sie bei der Diakonischen Bezirksstelle Bracken-
heim, Ute Neuschwander, Tel. 07135/9884-0.

Freitag, 29. Oktober
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Komm, folge
mir nach“, Abschnitt 2: Er „lehrte
... und predigte die gute Bot-
schaft“, Kapitel 12: „Ohne ein
Gleichnis redete er nicht zu
ihnen“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. • Bibelleseprogramm für diese
Woche: 1. Chronika 12–15. Lesen
Sie die Bibel online auf
http://watchtower.org/x/bibel/ 
• Wiederholung 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel beim Predigen
der guten Botschaft vom König-
reich Gottes.

Sonntag, 31. Oktober
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Gott verherrlichen mit
allem was wir haben.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels Suche ernst-
lich den Segen Jehovas. Als Gottes
Diener möchten wir seinen ge-
rechten Maßstäben entsprechen.
Dazu benötigen wir Gottes Unter-
stützung. Welche Aufgabe kommt
uns dabei zu? Wie kann Jehovas
heiliger Geist uns helfen, jedes
Hindernis zu überwinden?

Laternenfest im Kindergarten
Laterne, Laterne … war das Motto des diesjäh-
rigen Laternenfestes am 18. Oktober. Die Kinder
trafen sich mit ihren Familien um 17.30 Uhr im
Kindergarten. Wir hatten Glück mit dem Wetter.
Es war zwar kalt aber trocken.  

Als kurz nach halb sechs das Lied „Durch die
Straßen“ von den Kindern und ihren Erzieherin-
nen gesungen wurde ging es los. Die Strecke

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen



damit verbundenen Angebote und Dienstleis-
tungen zu lenken. Von dem Eintrag profitiert der
Besucher, dem die lästige Sucherei erspart
bleibt, von dem Eintrag profitiert aber auch der
Fachbetrieb und selbstverständlich auch AFRI-
SO. Sobald ein Fachbetrieb erfolgreich bei AFRI-
SO registriert ist, besteht jederzeit die Möglich-
keit, Daten über ein eigenes Login zu verändern
oder zu ergänzen oder sich auch wieder aus der
Handwerkersuche abzumelden. Sämtliche
Daten sind absolut sicher, da sie nach dem Bun-
desdatenschutzgesetz behandelt werden. 

„Herbst“ in Tripsdrill 
Wenn die Wälder bunt leuchten und der Wein
gelesen ist, herrscht Herbst auch im Schwaben-
land. Der Erlebnispark Tripsdrill, nördlich von
Stuttgart liegt in idyllischer Landschaft direkt
am Fuße des rebenbewachsenen Michaels-
bergs. Noch bis zum 7. November können Groß
und Klein mit den über 100 originellen Attrak-
tionen abwechslungsreichen Fahrspaß erleben
– ein ideales Ausflugsziel für die Herbstferien.
Auf dem Rundgang durch den Park kann man
außerdem jede Menge Herbstliches entdecken:
liebevoll hergerichteten Kürbisarrangements,
Vogelscheuchen und Drachenbäume – passend
zur Jahreszeit. In der letzten Saisonwoche er-
strahlt zudem ein Lichtermeer rund um die Alt-
weibermühle und erhellt die dunkle Jahreszeit.
Wer unter der Woche kommt, den erwartet au-
ßerdem der Altweibersommer-Preisbonus. 

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken 
Am 9. November 2010 in Heilbronn und
Schwäbisch Hall: Sprechtag für Existenz-
gründer mit der L-Bank
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken gemeinsam mit der Industrie-
und Handelskammer Heilbronn-Franken Bera-
tungssprechtage mit Experten der L-Bank
Baden-Württemberg durch. Der nächste
Sprechtag findet am Dienstag, 9. November
2010, im Gebäude der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken in Heilbronn und in der
Geschäftsstelle in Schwäbisch Hall statt. 
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar,
direkt von den Förderbanken Informationen zu
öffentlichen Finanzhilfen und Ratschläge zur Si-
cherung der beruflichen Selbstständigkeit ein-
zuholen. Ein besonderer Nutzen dieser kosten-
losen Dienstleistung liegt in der beschleunigten
Bearbeitung von Finanzierungsanträgen, die mit
öffentlichen Mitteln gefördert werden. Darüber
hinaus beurteilt der Berater Unternehmenskon-
zepte und deren Tragfähigkeit. 
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönnige
von der Handwerkskammer Heilbronn-Franken,
Telefon 07131/791-171 und bei Martin Neuber-
ger von der Industrie- und Handelskammer Heil-
bronn-Franken, Telefon 07131/9677-112.

Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!
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Abt. Fußball - Aktiv
TSV Güglingen – Türkgücü Eibensbach 2:3
Güglingen dominierte die erste Hälfte, verpass-
te es aber die eigene Überlegenheit auszunut-
zen. Schon nach wenigen Minuten vergab man
die Möglichkeit zur frühen Führung, als man frei
vor dem Torwart der Gäste zum Abschluss kam.
Auch eine weitere Großchance nach rund fünf-
zehn Minuten blieb ungenutzt. Anschließend
wurde die Partie ein wenig ausgeglichener. Die
Gäste steigerten sich, klare Torchancen konnte
die Abwehr des TSV bis dahin aber verhindern.
So näherten sich beide Mannschaften gegen
Ende der ersten Hälfte meist durch Standard-
situationen dem gegnerischen Tor. Nach dem
Seitenwechsel vergaben zunächst beide Teams
die Möglichkeit zur Führung. Erst verfehlte ein
Schuss von Mario Sommer aus kurzer Distanz
nur knapp das Tor, danach scheiterten auch die
Gäste mit einer ähnlichen Aktion. Anschließend
erhöhte Güglingen das Tempo und kam durch
ein Tor von Dustin Weisbeck endlich zur ver-
dienten Führung (53.). Als man nach einem
schönen Solo von Mario Sommer auf 2:0 erhö-
hen konnte, schien der Knoten endlich geplatzt
(58.), doch nach dem Anschlusstreffer der Gäste
per Elfmeter (71.) und einem nicht gegebenen
Strafstoß für Güglingen gab man das Spiel doch
noch aus der Hand. Während der TSV nicht kon-
sequent genug in die Zweikämpfe ging, warf
Türkgücü alles nach vorne und wurde dafür mit
dem Ausgleich belohnt (76.). Nach zwei unnö-
tigen gelb-roten Karten gelang den Gästen kurz
vor Schluss noch der Siegtreffer mit einem di-
rekt verwandelten Freistoß (85.).  
Reserve: TSV Güglingen – Türkgücü Eibens-
bach ausgefallen 
Das Spiel ist auf Grund der schlechten Platzver-
hältnisse ausgefallen. 
Vorschau: 
Am Sonntag, dem 31. Oktober, ist man zu Gast
bei den Sportfreunden Lauffen II. Anpfiff ist be-
reits um 13.15 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abt. Jugendfußball
Betreuerversammlung
Die nächste Betreuerversammlung der Jugend-
fußballabteilung findet am Freitag, dem 5. No-
vember 2010, um 19:30 Uhr im Gasthaus
„Weinsteige“ in Güglingen statt. Um vollzähli-
ges und pünktliches Erscheinen wird gebeten. 
SGM-D-Junioren I – TSV Pfaffenhofen 4:0
Am Samstag, dem 23.10., zeigten unsere Jungs
eine sehr gute Leistung und landeten im sechs-
ten Spiel den sicheren Sieg. Von Beginn an zeig-
ten alle, dass wir dieses Spiel unbedingt gewin-
nen wollen. Wir ließen Ball und Gegner laufen,
lediglich die Chancenverwertung ließ zu wün-
schen übrig. Am Ende war es ein deutlicher und
hochverdienter Sieg, der auch noch höher hätte
ausfallen können. 
TSV Niederhofen – SGM-D-Junioren II 2:4
Endlich konnten unsere Jungs am 23.10. den
ersten Sieg einfahren. Gleich am Anfang der

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de (vom 2.11. bis 5.11. bleibt
unser Büro geschlossen) 

Schüler der Abgangsklassen Haupt- und Re-
alschulen aufgepasst:
Ihr wollt weiter zur Schule? 
- die Börse über weiterführende Schulen
bringt den Durchblick!
Am Dienstag, 9. November, präsentiert die
Lauffener Agenda Jugend um 18 Uhr in der
Stadthalle Lauffen, Charlottenstr. 89, die
Möglichkeit sich einen Überblick über alle
schulischen Weiterbildungsmöglichkeiten zu
verschaffen.
Vorstellen werden sich alle sieben öffentliche
berufliche Schulen: Andreas-Schneider-Schule,
Christian-Schmidt-Schule, Christiane-Herzog-
Schule, Gustav-von-Schmoller-Schule, Jo-
hann-Jakob-Widmann-Schule, Peter-Bruck-
mann-Schule und Wilhelm-Maybach-Schule.
Hinzu kommen fünf private berufliche Schulen:
Akademie für Kommunikation, Gustav-Werner-
Schule der DJHN, Internationaler Bund, Kol-
ping-Bildungszentrum, Berufsfachschule am
Sülmertor der USS. 
Zu Beginn wird es eine Einführung geben, um
einen Überblick über das vielfältige Angebot der
Berufsfachschulen, Berufskollegs und berufli-
che Gymnasien zu bekommen, danach besteht
für die Schülerinnen und Schüler an diesem
Abend ausreichend Möglichkeit an den Infor-
mationsständen mit Vertretern der Schulen Fra-
gen zu klären. 
Die Veranstaltung wird vom Arbeitskreis 3 der
Lauffener Agenda Jugend durchgeführt, der
sich um Hilfestellungen im Bereich des Über-
gangs von der Schule in die Berufswelt enga-
giert. Im Arbeitskreis sind Vertreter der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit Heilbronn, der
ARGE Lkr. HN, der JuLe Lauffen und der Schul-
sozialarbeit Lauffen.

Zum Nulltarif: Die Hand-
werkersuche bei AFRISO 
Wer kennt das nicht? Man liest oder hört über
ein Produkt und weiß nicht, welcher regionale
Fachbetrieb dieses auch tatsächlich im Sorti-
ment führt. Abhilfe in Punkto AFRISO Produkte
schafft jetzt die Handwerkersuche von AFRISO:
Zahlreiche Interessenten bzw. Endverbraucher
besuchen die AFRISO Internetseite www.afri-
so.de Tag für Tag, denn die Produkte erfahren
inzwischen einen hohen Bekanntheitsgrad. Als
klassischer Hersteller von Mess-, Regel- und
Überwachungsgeräten für SHK-, Elektro- und
Tankschutzfachbetriebe bekommen Besucher
mit der Handwerkersuche eine Hilfestellung auf
der Suche nach qualifizierten und auf AFRISO
Produkte spezialisierte Betriebe im entspre-
chenden PLZ-Gebiet. Mit der kostenlosen Re-
gistrierung wird hier dem Fachbetrieb eine
Möglichkeit geboten, die Aufmerksamkeit von
Besuchern direkt auf sein Geschäft und seine

Agenda

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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Abt. Tischtennis
Jugend:
SPFR Stockheim – TSV Güglingen III 6:0
Ups, das war deutlich. Gegen starke Stockhei-
mer gab es für unsere Dritte nichts zu holen –
nicht einmal einen Satzgewinn. Kopf hoch, es
läuft auch wieder besser. 
TSV Güglingen II – TSB Horkheim II 5:5
Ein leistungsgerechtes Unentschieden erreichte
die Zweite gegen Horkheim. Die Spieler aus dem
Heilbronner Teilort waren in den Doppeln ein
bisschen stärker, unsere Jungs dagegen in den
Einzeln. Immerhin ist jetzt klar, woran es vor den
kommenden Spielen zu arbeiten gilt. Die Punkte
machten Kulbarts (2), Kübler, Schmieder und
Grasmik. 
TSV Güglingen I – Spfr. Neckarwestheim 0:6
Eine satte Klatsche holte sich die erste Jungen-
mannschaft gegen Neckarwestheim ab. Ein
Satzgewinn konnte auf der Habenseite ver-
bucht werden. Das ist ein bisschen wenig. Auch
hier gilt: Bitte positiv nach vorne schauen. 
Herren:
TSV Nordheim II – TSV Güglingen II 9:1
Für die zweite Herrenmannschaft war in Nord-
heim wenig zu holen. Immerhin reichte es zu
einem Ehrenpunkt. Den erspielte Andreas Frank. 
Spfr. Neckarwestheim – TSV Güglingen I 9:7
Tapfer gekämpft – leider umsonst. Nach einer
spannenden Partie gegen engagierte Neckar-
westheimer stand unsere Truppe letztendlich
mit leeren Händen da. Ärgerlich, dass das
Schlussdoppel im Entscheidungssatz mit 18:16
verloren ging. Aber so ist nun einmal der Sport.
Hier hilft kein Jammern und Klagen, sondern
nur die Konzentration auf die nächsten Spiele.
Es gewannen Scheid/Winkler im Doppel und
Scheid, Frank H., Ellwanger (2) und Frank A. (2)
im Einzel. (MW)

Weinsteige-Wirt möchte aufhören 
Aus persönlichen Gründen möchte Erich
Katschke mit seiner Familie der Gaststätte
Weinsteige den Rücken kehren und bat die Vor-
standschaft des TSV Güglingen um vorzeitige
Auflösung seines Vertrages.  
Wie gut die „Kommunikation“ in Güglingen of-
fenbar funktioniert, konnte der Vorsitzende des
TSV Güglingen erstaunt feststellen, als sich we-
nige Tage später – ohne dass eine Anzeige ge-
schaltet worden war – der erste Interessent ge-
meldet hat.  
Zwischenzeitlich steht die Vorstandschaft mit
mehreren Interessenten in Kontakt. Sobald der
„Richtige“ ausgewählt wurde, geht es darum,
einen Zeitpunkt für den Wechsel zwischen
altem und neuem Wirt abzusprechen.  
Dieser Wechsel wird aber sicherlich nicht vor
Silvester stattfinden. Es besteht also durchaus
noch die Möglichkeit, seine Weihnachtsfeier in
der Weinsteige zu planen und durchzuführen
oder für Silvester einen Tisch zu reservieren.  
Die Familie Katschke wird in jedem Fall so lange
bleiben, bis der neue Wirt anfangen kann. Ge-
gebenenfalls auch noch deutlich länger bis ins
neue Jahr hinein. So versprach er es der Vor-
standschaft. Michael Lang – Vorsitzender 
„Sky“ in der Weinsteige funktioniert wieder
Lange Gesichter gab es in der „Weinsteige“ in
der vergangenen Woche. Als sich nicht wenige
zum Fußballschauen im Nebenzimmer der

Auf einen Blick

Schrecksekunden. Vanessa Mrkonjic und Greta
Riedinger fielen jeweils mit Verletzungen aus,
so dass nur noch sieben Feldspielerinnen auf
dem Platz standen. Jetzt beginnt der zähe
Kampf mit Gegner, Platz und Wetter. Das etwas
reifere Spiel der Güglinger Damen setzte sich
trotz Unterzahl mehr und mehr durch, so dass
es immer wieder zu Torchancen kam. Eine davon
nutzte Ulrike Straub-Leibbrand mit einem be-
herzten Schuss von der Strafraumgrenze zur
verdienten Halbzeitführung. Die bange Frage,
ob wohl die Kräfte weitere 45 Minuten reichen,
beantwortete das Team um Lena Weigelt großar-
tig. Aufopferungsvoll kämpften und rackerten
alle Akteurinnen und gaben ihr Letztes. Die Ver-
teidigerinnen Mira Schumacher und Mandy
Mayer ließen nichts anbrennen, Bianca Kenk
band gleich drei Abwehrspielerinnen auf ihrer
Seite und Marie-Luise Klier sorgte mit ihren
Dribblings immer wieder für Entlastung. In der
Mitte putzten abwechselnd Lena Weigelt und Ra-
mona Schilling aus, davor räumte Staubsauger
Ulrike Straub-Leibbrand ab. Was dann noch
durchkam, war eine sichere Beute von Sabine Pie-
trucha. In der 80. Minute dann die Vorentschei-
dung, als sich Bianca einmal mehr durchtankte
und zum 3:1 einnetzte. Zwar verkürzte Möckmühl
noch einmal durch Vivianne Kohlhammer, aber
Sabine Pietrucha hielt letztendlich den verdien-
ten Sieg unter grenzlosem Jubel fest.
TSV-Damen lassen sich die Punkte stehlen
TSV Güglingen – TSV Geislingen 0:3 
Die Talfahrt der Güglinger Verbandsliga-Damen
nimmt kein Ende, und so verlor man am Sonn-
tag im Heimspiel gegen den Kellernachbarn TSV
Geislingen deutlich mit 0:3. 
Dabei kontrollierten die Güglinger Damen die
erste Halbzeit, und erarbeiteten sich auch gute
Chancen, die aber leider wieder Mal nicht ge-
nutzt werden konnten. Der TSV Güglingen be-
mühte sich sehr das Spiel zu kontrollieren, aber
die Partie spielte sich zumeist im Mittelfeld ab. 
Der TSV Güglingen, der in keiner Phase der
zweiten Spielhälfte seinen Rhythmus fand, tat
auch in der Folge zu wenig, um wirklich torge-
fährlich zu werden. Man agierte zu wenig und
hatte viele unnötige Ballverluste. Der TSV Geis-
lingen nutze eine Unachtsamkeit der Hinter-
mannschaft und ging in der 51. Min. mit 0:1 in
Führung. Güglingen kam kaum mehr aus der ei-
genen Hälfte und tat sich schwer beim Spiel-
aufbau, da die Gäste aus Geislingen das Spiel
kontrollierten. Und es kam wie es kommen
musste: in der 72. Min. ging Geislingen durch
ein unnötiges Foul kurz vor dem Strafraum mit
0:2 in Führung. Beim TSV Güglingen lief wieder
einmal alles zusammen, man bekam keinen Spiel-
fluss auf den Platz, und erzwingen konnte man es
auch nicht. In der 84. Min. erhöhte der TSV Geis-
lingen mit einem direkt verwandelten Freistoß in
den Winkel auf den 0:3-Endstand. Die Güglinge-
rinnen tappen im Dunkeln, man weiß nicht, an
was es liegt, das nichts mehr zusammenläuft und
man nur noch hinterher rennt, als einfach mal das
Spiel in die Hand zu nehmen und die gut heraus-
gespielten Chancen auch zu nutzen. Es funktio-
niert doch, wie man in der sehr gut gespielten
Vorbereitung gesehen hat. 
Güglingen: Carolin Tauch, Selina Schietinger,
Sabrina Frommeld, Angela Jillich (Marie Klier),
Meike Daub, Bettina Seyb, Elisabeth Boadi,
Franziska Kühner, Judith Dognus (Ramona
Schilling), Anja Seidl, Larissa Seyb 
Tore: 0:1 Gerlinde Grom (51.), 0:2 Cristin Bartels
(72.), 0:3 Cristin Bartels (84.) 

Partie waren wir hellwach und führten schnell
mit 3:0-Toren. Jedoch wurden wir mit zuneh-
mender Spieldauer immer schwächer und unser
Gegner kam besser ins Spiel. Doch am Ende 
sicherten wir uns nicht unverdient die drei
Punkte. – Ritze –
A-Jugend
Union Böckingen II – SGM Güglingen n. an.
Aufgrund Spielermangels seitens der Böckinger
wurde das Auswärtsspiel der Güglingener A-Ju-
nioren abgesagt.  
B-Jugend: SGM Güglingen - SC Oberes 
Zabergäu 2:2
An diesem Sonntag war die SGM aus Güglingen
zu Gast in Zaberfeld. Bereits in der ersten Halb-
zeit konnte man das 1:0 erzielen und in Führung
gehen. Allerdings hatte die Mannschaft starke
Probleme mit dem nassen Rasen und musste
kurz vor der Pause noch den Ausgleich hinneh-
men. Nach dem Seitenwechsel wurden wieder
viele gute Chancen herausgespielt aber es
konnte nur eine einzige zum 2:1 genutzt wer-
den. Kurz vor Schluss konnte Zaberfeld aber
noch zum 2:2-Endstand ausgleichen. 
Tore: Robin und Dashnim

Frauenfußball
C-Juniorinnen: SG Stetten-Klein-
gartach – TSV Güglingen 4:1 (1:1)
Die TSV-Mädchen fuhren voller Hoffnung auf
einen Sieg zum Lokalderby nach Stetten. Bereits
vor dem Spiel in der Kabine, bei der Ansprache
von Armin Bauer merkte man, dass jede Spiele-
rin voll konzentriert war und hoch motiviert ins
Spiel gehen wollte. 
Aber kurz nach dem Spielbeginn sah alles schon
wieder anders aus. Die TSV Mädchen fanden nie
richtig zu ihrem Spiel und ließen Stetten ihr
Spiel machen. Man musste froh sein, dass die
SG ihre zahlreichen Chancen nicht nutzen
konnte. 5 Min. vor dem Halbzeitpfiff erzielte
Kassandra Bülow mit einem schönen Flach-
schuss aus 20 Metern das 1:1. 
Mit diesem Halbzeitstand von 1:1 konnte man
noch sehr zufrieden sein. In der zweiten Halb-
zeit wurde das Spiel der TSV-Mädchen zwar
etwas besser, aber man schaffte es nicht, das
Spiel zu dominieren. Es mangelte weiterhin am
genauen Abspiel und der Chancen-Auswertung.
In den letzten 15 Min. vom Spiel erzielten die
Mädchen von der SG noch 3 Treffer zum End-
stand von 4:1. Dieses Spiel hätte man bei schö-
nem Herbst- und Fußballwetter nicht verlieren
müssen, aber die mangelnde Chancen-Auswer-
tung und die vielen Fehler und Unkonzentriert-
heiten im kompletten Abwehrbereich ließen
keinen Punktgewinn oder Sieg zu!  
Das letzte Spiel für dieses Jahr ist von Freitag,
29.10.2010, auf Samstag, 30.10.2010, verlegt.
Gegner zu Hause wird das Team vom GSV 
Eibensbach sein!
Großartiger Kampf wird belohnt
TSV Gügl. II – Spvgg Möckmühl 3:2 (2:1)
Eigentlich ein Tag zum im Bett bleiben! Saukalt,
es regnet in Strömen, wieder mal nur zu zehnt,
aber gnadenlos pfeift der Schiri das Spiel gegen
den Neuling aus dem Jagsttal an. Mit einem
Paukenschlag eröffnet Ramona Schilling das
Match. Ein direkt verwandelter Eckball schlägt
zur Verwunderung aller im Tor der Gäste ein.
Etwas zu viel gejubelt und noch völlig unkon-
zentriert vertändelt die Güglinger Abwehr dann
den Ball und praktisch im Gegenzug erzielt 
Tamara Link den Ausgleich und das Spiel be-
ginnt praktisch von neuem. Dann weitere
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TGV Eintracht Beilstein VI – SVF-Herren III
9:7

Gegen den Tabellenzweiten aus Beilstein sah es
lange Zeit nach einem Unentschieden aus, ehe sich
die Gastgeber auf der Zielgeraden doch noch beide
Zähler sicherten. Zu Zählern kamen Jennert/Mayer
im Doppel sowie A. Mann und S. Jennert je 2x, P.
Mayer und M. Grün je 1x in den Einzeln. 
SV Leingarten IV – SVF-Herren IV 9:0
Chancenlos mit nur vier gewonnenen Sätzen
musste man die Heimreise antreten. 
Bezirkspokal, 1. Runde:
TG Böckingen 1890 III – SVF-Herren I 4:3
Die Gastgeber konnten hier äußerst glücklich in
die nächste Runde einziehen. Die Punkte holten
F. Eckert, S. Richemeier und J.-M. Walger je 1x im
Einzel. 
VfL Eberstadt II – SVF-Herren II 4:3
Obwohl mit dem letzten Aufgebot angereist hätte
man beinahe für eine Überraschung gesorgt. So
reichte es nur zu Punkten durch J. Staiger 2x und
S. Gross 1x. 
SVF-Herren III – TSV Massenbach III 4:0
Nach einer überragenden Leistung gab man le-
diglich zwei Sätze ab und zog in die nächste
Runde ein. Blum/Mann im Doppel sowie D. Blum,
A. Mann und P. Mayer feierten den klaren Sieg. 
SVF-Herren IV – SSV Auenstein III 0:4
Ohne Chance auf ein Weiterkommen war dage-
gen das vierte Team, das deutlich das Nachse-
hen hatte. 
Vorschau:
Samstag, 30.10., 13.15 Uhr: 
SVF-Jungen II – Spfr. Neckarwestheim 
Samstag, 30.10., 15.30 Uhr: 
TSG 1845 Heilbronn IV – SVF-Jungen I 
Samstag, 30.10., 17.30 Uhr: 
SVF-Herren I – TSV Nordheim 
Samstag, 30.10., 18.00 Uhr: 
SVF-Herren IV – TSV Güglingen III 
Sonntag, 31.10., 10.00 Uhr: 
SSV Auenstein III –SVF-Herren III 

AH-Fußball
Hallentraining AH-Fußball
Das AH-Fußballtraining findet immer donners-
tags ab 20.00 Uhr in der Blankenhornhalle statt.
Der Trainingsauftakt letzte Woche war ein vol-
ler Erfolg. Alle Anwesenden bestaunten den neu
gebauten Dusch- und Umkleidebereich. Nun
kann man wieder mit Freude ein Hallentraining
absolvieren. Danke! J. H.

Fußball Aktive
ESV Heilbronn - GSV Eibensbach 3:5 
Der GSV kam am vergangenen Sonntag nur
schwer aus den Startlöchern. Folgerichtig ging
der ESV nach den ersten Minuten in Führung.
Nach 15. Spielminuten wachten die Eibensba-
cher endlich auf und kontrollierten anschlie-
ßend die Begegnung. Durch schönen Kombina-
tionsfußball ging der GSV mit einer
komfortablen 1:4-Führung in die Halbzeitpau-
se. Nach Wiederanpfiff gelang es dem GSV
sogar noch einen weiteren Treffer nachzulegen.
Im Folgenden schalteten die Eibensbacher
einen Gang zurück, was dem ESV mehr Freiräu-
me und noch die Möglichkeit zur Ergebniskos-
metik verschaffte.  
Vorschau: Am kommenden Sonntag, 31. Okto-
ber, ist der SV Bonfeld in Eibensbach zu Gast. 
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach. Die Re-
serve beginnt um 13:15 Uhr.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

der Gastgeber kam immer mehr auf. So auch in
der 70. Minute, als man von den Gegenspielern
viel zu weit weg war und den Ausgleichstreffer
hinnehmen musste. 
Doch die SGM steckte nicht auf und konnte
durch einen kuriosen Treffer in der 83. Spielmi-
nute den 2:1-Sieg erzwingen. Die Böckingener
Abwehr wollte mit einem Befreiungsschlag den
Ball aus der Gefahrenzone bringen und schos-
sen K. Würtz auf den Rücken. Von dort prallte
der Ball über den Torhüter und senkte sich in
das gegnerische Tor. 
Am kämpferischen Einsatz gab es nichts zu be-
mängeln und gerade in dieser Jahreszeit auf
schwer bespielbarem Boden werden noch viele
solcher Spiele folgen, die schwer zu gewinnen
sind, wenn die spielerische Linie fehlt. 
Trotz zweimaliger Führung konnte die Reserve
auch dieses Spiel nicht gewinnen. 
Bis zur 80. Spielminute führte man noch mit
2:1, ehe man in den letzten Minuten noch zwei
Gegentore kassierte und mit 3:2-Toren verlor.
Torschützen waren J. Wolff und B. Mykolai. 
Vorschau: Am Sonntag, dem 31. Oktober, be-
streitet man daheim im Riedfurttal die Begeg-
nung gegen den TSV Biberach. Spielbeginn der
Reserve 13.15 Uhr. Die 1. Mannschaft spielt um
15.00 Uhr.

Alte Herren
SV Frauenzimmern – SV Reudern 4:1 (3:0) 
Am Kirchweih-Samstag hatten wir unsere
Freunde aus Reudern zu Gast. Bei bestem Wet-
ter entwickelte sich eine sehr zerfahrene Partie. 
Lediglich M. Falk, dem in Hälfte Eins ein lupen-
reinen Hattrick gelang, konnte ein wenig Glanz
verbreiten. Nach dem Seitenwechsel wurde die
Begegnung nicht wesentlich besser. 
Viele Aktionen blieben Stückwerk, nur selten
kamen flüssige Spielzüge zustande. 
Dennoch erzielten beide Teams noch je ein Tor
zum 4:1-Endstand. Torschütze für den SVF war
wiederum M. Falk. Ein Dankeschön geht an alle
teilnehmenden Spieler sowie unserem Referee
F. Schattmann. 

Abt. Tischtennis
TSV Untereisesheim – SVF-Jungen I 6:4
Mit nur drei Spielern angetreten konnte man
die Hypothek, drei Punkte kampflos abzugeben,
nicht wettmachen. Die Punkte holten Anna-
Lena/Sebastian im Doppel sowie Louis 2x und
Anna-Lena 1x in den Einzeln. 
Spfr. Affaltrach – SVF-Jungen II 6:2
Gegen ganz starke Gastgeber zeigte man zwar
eine ansprechende Leistung, konnte die erste
Saisonniederlage jedoch nicht verhindern. Die
Punkte erkämpften Thorsten/Alexander im
Doppel und Thorsten 1x im Einzel. 
Spfr. Stockheim – SVF-Jungen III 1:6
Im Derby in Stockheim ließ man keinen Zweifel
aufkommen, wer als Sieger die Halle verlassen
wird, und siegte sehr souverän. Den Sieg feier-
ten Finn/André im Doppel, Sowie Finn 2x, André,
Kevin und Yannick je 1x in den Einzeln. 
SV Massenbachhausen IV – SVF-Herren II 6:9
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung
und einem überragenden hinteren Paarkreuz
konnte man den ersten Saisonsieg feiern und
damit auch die rote Laterne in der Tabelle an
den Gegner abgeben. 
Den Sieg erkämpften Staiger/Mann und Eise-
lin/Mayer im Doppel sowie A. Mann und P.
Mayer je 2x, B. Zipperle, J. Staiger und R. Eiselin
je 1x in den Einzeln. 

Weinsteige trafen, funktionierte weder Bild
noch Ton und man musste unverrichteter Dinge
wieder abziehen.  
Verursacht wurde dies durch ein Büroversehen
der Firma SKY. Diese hatte nicht, wie vereinbart,
zuvor schriftlich auf das drohende Vertragsende
hingewiesen. Der von der Nichtverfügbarkeit
der sportlichen Bilder und Töne informierte Vor-
sitzende konnte jedoch noch am selben Abend
durch Abschluss eines neuen Vertrages Abhilfe
schaffen.  
Bereits am folgenden Samstag konnten wieder
in gewohnter Weise die Spiele der Bundesliga
im Nebenzimmer angeschaut werden. – ml –
Sportgeschehen im TSV
Freitag, 29. Oktober
20.00 Uhr Tischtennis 
TSV-Herren II – SpVgg Frankenbach 
Samstag, 30. Oktober
13.15 Uhr Jugendfußball 
TSV Nordheim – SGM-D-Junioren I 
SGM-D-Junioren II – SG Stetten-Kleingartach II
14.30 Uhr Mädchenfußball 
TSV-C-Juniorinnen – GSV Eibensbach 
14.45 Uhr Jugendfußball 
SGM Cleebronn – SGM-C-Junioren I 
SGM Botenheim – SGM-C-Junioren II 
15.00 Uhr Tischtennis 
TSV-Jungen U 18 III – SC Oberes Zabergäu 
Spfr. Stockheim – TSV-Jungen U 18 III 
15.45 Uhr Tischtennis 
TGV Eintracht Beilstein VI – TSV-Jungen U 18 I  
16.15 Uhr Jugendfußball 
SGM-A-Junioren – TSV Pfaffenhofen 
16.15 Uhr Mädchenfußball 
SGM-B-Juniorinnen – TSV Talheim 
18.00 Uhr Tischtennis 
SV Frauenzimmern IV – TSV-Herren III 
Sonntag, 31. Oktober
9.00 Uhr Schach (B-Klasse) 
SG Meimsheim-Güglingen II – SC Künzelsau II 
10.30 Uhr Jugendfußball (in Frauenzimmern) 
SGM-B-Junioren – SpVgg. Frankenbach 
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga) 
VfB Bad Mergentheim – TSV Güglingen I 
13.15 Uhr Fußball-Aktiv 
Spfr. Lauffen II – TSV Güglingen I 
Achtung – ab diesem Wochenende gilt 
wieder „Winterzeit“!

Abt. Fußball
SC Böckingen – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht 1:2 
In einem kampfbetonten Spiel auf schwerem
Boden konnte die SGM mit einem 2:1-Erfolg in
Böckingen einen weiteren Arbeitssieg verbu-
chen. Im ersten Spielabschnitt passte man sich
nahtlos dem Gegner an. Zeitweise wurde nur
der Ball nach vorne gedroschen und ein echtes
Kombinationsspiel kam nicht auf. 
Nach Abstimmungsfehlern in der Defensive
hatte der Gastgeber große Tormöglichkeiten,
die jedoch zum Glück unserer Mannschaft nicht
genutzt wurden. Nach der Halbzeit besann man
sich aufs Fußballspielen und prompt konnte C.
Dutu nach einem feinen Spielzug zum Füh-
rungstreffer einschießen. Leider verfiel man
wieder in den gleichen Trott der 1. Halbzeit und

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Unsere 4. Luftgewehrmannschaft hatte einen
neutralen Wettkampf, also ohne Gegner. Sie er-
zielten in der Mannschaftswertung 1440 Ringe. 
Einzelgebnisse: Jörg Meyer 365, Helmut Barth
361, Norbert Haberkern 360, Ralf Luithardt 354,
Siegfried Kalmbach 351, Karlheinz Eisele 342,
Gerhard Fehrle 335. J. W.

Kirchweih im Sportheim
Am Samstag, 06.11.10, ab 17 Uhr, lädt der TSV
Pfaffenhofen alle Pfaffenhofener, Mitglieder
und Freunde zur Kerwe zum Essen und gemüt-
lichem Zusammensein ins Sportheim ein. 
Wir bitten wenn möglich um Voranmeldungen
bei Inge Schaber, Tel. 0177/2516235 oder Gaby
Mayer (Bäckerei Wahl).

Fußball Aktiv
TSV – SG Stetten-Kleingartach 1:4
Zu Beginn des Spiels hatte die ersatzge-
schwächte Heimelf auch ihre Torchancen,
konnte sie aber nicht nutzen. Mit zunehmender
Spieldauer erspielte sich die technisch bessere
SG Feldvorteile und kam zu einem angeforder-
ten Sieg. Torschütze: Götz, Tobias

Jugendfußball
B-Jugend
SG Kirchhausen/Biberach – TSV 1:5 (1:2)
Hellwach waren die B-Junioren am Sonntag-
morgen in Biberach. Mit schönem Kombinati-
onsspiel über die Flügel brachten sie die Gast-
geber immer wieder in Abwehrnot. 
Die Tore zum verdienten Auswärtssieg erzielten: 
Brandt, Pascal 3x, Kraiss, Bastian und Weber,
Denis
D-Jugend
Güglingen gewinnt Derby 
Gegen eine starke Güglinger Mannschaft, die
läuferisch und spielerisch besser war, verlor
man am Wochenende mit 0:4. Man konnte nur
kämpferisch dagegen halten. So erarbeitete
man sich die eine oder andere Tormöglichkeit.
Leider kam nichts Zählbares dabei raus. Die D–
Junioren und ihre Betreuer möchten sich auf die-
sem Weg für die neuen Trikots bei unserem Spon-
sor Jürgen Cramer recht herzlich bedanken. 

E2-Nachholspiel in Stetten-Kleingartach
Am Freitag, dem 22.10.2010, musste die E2 das
am vergangenen Samstag verlegte Spiel in
Stetten–Kleingartach nachholen. Der aktuelle
Tabellenführer Stetten–Kleingartach fing sehr
konzentriert an und führte nach 5 Minuten be-
reits 2:0. Die erste Gegenwehr erfolgte durch
Tim Burmeister, der durch Vorlage von Calvin
Sixt zum 2:1 verkürzte. Durch viele und unkon-
zentrierte Abwehrfehler und Zuspiele zog der
Gegner auf 8:1 davon. Das 8:2 fiel durch Calvin
Sixt, der im Mittelfeld den Ball erkämpfte, zwei

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Gymnastik
2 Tage Wandern im Odenwald
Am Samstag starteten wir mit 22 Teilnehmern
zu unserer diesjährigen Wochenendausfahrt. 
Ziel war das Ostertal im Odenwald. 
Samstag wanderten wir von Oberostern über
Erzbach nach Grasellenbach und weiter über
die Walburgiskapelle zurück nach Oberostern. 
Der gemeinsame Abend, verbracht im Gasthof
Ostertal, wurde von allen Teilnehmern sehr ge-
nossen. 
Am Sonntag nach dem Frühstück ging es wieder
los. Ziel war Lindenfels. Durch den Herbstwald
führte uns der Weg zur Irrbachquelle und weiter
über Untergumpen und Winterkasten nach Lin-
denfels.  
Gut gestärkt machten wir uns auf den Rückweg,
der uns über das Gumpener Kreuz und über den
Stotz zurück zum Gasthof Ostertal führte. 
Gemeinsam verbrachten wir die Kaffeerunde
und ließen so ein ganz tolles Wanderwochen-
ende ausklingen. 

Am 28.11. findet unsere nächste Wanderung
statt. 
Werner und Anneliese führen uns durch die Fel-
sengärten bei Besigheim. 

Sonja Schuelling

Turnen
Die Gruppe Kinderturnen braucht Unterstüt-
zung
Für unsere Turnkinder 3 – 6 Jahren, also unsere
Kleinsten suchen wir eine neue Übungsleiterin
oder einen neuen Übungsleiter. Die bisherigen
Betreuer können aus verschiedenen Gründen
diese Aufgabe nicht mehr wahrnehmen. Die
Kleinsten trainieren jeden Donnerstag in der Ei-
bensbacher Sporthalle von 16.15 Uhr bis 17.00
Uhr. Wer also Interesse oder Spaß im Umgang
mit Kindern hat, kann sich gerne bei M. Kiesel,
Tel. 15310, melden. Das Ganze kann man sich
auch erst einmal anschauen – einfach donners-
tags in der Halle vorbeigehen und sich mit den
derzeitigen Betreuern Andrea Schwarz und
Juan Garcia unterhalten. Diese beiden Betreuer
verlassen uns nicht, sondern möchten erst die
späteren Trainingseinheiten übernehmen. Also
keine Angst wir unterstützen und helfen jedem!

Rundenwettkämpfe
Mit 127 Ringen Unterschied hat unsere Damen-
luftgewehrmannschaft ihren Wettkampf leider
verloren. 
SSV Güglingen Damen 1365 Ringe – SGi
Oedheim 1492 Ringe 
Einzelergebnisse: Judith Weber 362, Petra Conz
342, Carmen Laslo 340, Sabine Barth 321, Re-
nate Conz 285, Maria Sanchez 265, Andrea
Meyer 251. 

Sportschützenverein
Güglingen

Jugendfußball 
C-Juniorinnen
Samstag, 30.10.2010 um 14.30 Uhr in Güglin-
gen TSV Güglingen – GSV Eibensbach 
C-Junioren
Samstag, 30.10.2010 um 14.45 Uhr in Clee-
bronn SGM Cleebronn – SGM Güglingen I 
B-Junioren
Sonntag, 31.10.2010 um 10.30 Uhr in Eibens-
bach SGM Cleebronn – SGM Kirchhausen 
Ergebnisse und Berichte vom letzten Wo-
chenende:
C-Juniorinnen
GSV Eibensb. – SG Stetten-Kleingartach1:5  
Es gibt manchmal Tage, da hat man keinen
Bock, Fußball zu spielen – entsprechend ist
dann auch das Ergebnis. Die meisten Spielerin-
nen waren jedenfalls am vorletzten Freitag
nicht bei der Sache, so dass nur sehr wenige Si-
tuationen gelangen. Zumindest bestand in der
ersten Halbzeit noch die Hoffnung, ein Unent-
schieden rauszuspielen, nachdem es zur Pause
nur 1:2 stand. Mit einer vermeintlich stärkeren
Mannschaft gelangen im zweiten Durchgang
aber weder das Stellungsspiel noch gute Spiel-
züge, so dass ein guter Spielaufbau an diesem
Abend Fehlanzeige war. Da auch noch die ent-
scheidenden Zweikämpfe verloren gingen,
waren drei weitere Tore für die Mädchen aus
Stetten-Kleingartach letztendlich die zwingen-
de Folge. Der Sieg ging daher in dieser Höhe
auch verdient an den Gegner. 
Tor: Sofie 
GSV Eibensbach – SC Ilsfeld 2:5 
… und es gibt manchmal auch Tage, da ist man
richtig motiviert und heiß auf die Kugel. Dass
an diesem Tag eben ein körperlich und spiele-
risch deutlich stärkerer Gegner auf dem Platz
steht, spielt dabei gar keine Rolle. Ihr seid dies-
mal euren Gegenspielerinnen und dem Ball
nicht immer nur hinterher gelaufen; im Ver-
gleich zum letzten Spiel habt ihr eure Chancen
genutzt und vor allem trotz des Rückstands zu
keinem Zeitpunkt aufgegeben. Ihr habt offen-
bar euren Mannschaftsgeist wieder gefunden
und euch achtbar geschlagen. Dazu hat euch
das Fußballspielen sichtbar Spaß gemacht – das
ist alles, was zählt! 
Tore: Grete, Lea Eure Jungs 
C-Junioren
Samstag, 23.10.2010  
FSV Schwaigern II – SGM Cleebronn 0:7
B-Junioren
Sonntag, 24.10.2010  
Spvgg Frankenbach – SGM Cleebronn 6:1 
Nach einer erneut schwachen Vorstellung der
gesamten Mannschaft war beim Tabellenführer
Frankenbach am letzten Sonntag für uns nichts
zu gewinnen. Um die guten Eindrücke der letz-
ten Spiele und auch der Trainingsfleiß der meis-
ten Spieler gerecht zu werden, müssten wir die
nächsten Spiele mit etwas mehr Engagement
und vielleicht auch mit etwas mehr Verstand
angehen. Natürlich war das Spiel auf dem rela-
tiv kleinen Kunstrasen in Frankenbach für uns
etwas gewöhnungsbedürftig aber die Fehler zu
den Gegentoren haben wir meist selbst ge-
macht oder den Gegner einfach nur das Tore
schießen leicht gemacht. Insgesamt spiegelt
das Ergebnis das Spiel nicht wider, aber durch
einfache individuelle Fehler entstehen einfach
solche Ergebnisse. 
A-Junioren
Samstag, 23.10.2010  
SGM Fürfeld – SGM Cleebronn 2:4
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Schwingen vom Kopf bis zu den Zehen
Rund 50 Teilnehmerinnen erlebten am Sams-
tagnachmittag beim Chorseminar „Tag der
Frauenstimme“ ihr ureigenstes Instrument, die
Stimme, völlig neu.  
Der Fortbildungsnachmittag des Zabergäu-
Sängerbundes im Güglinger Rathaus richtete
sich nicht nur an Chorsängerinnen, die in einem
der vielen Chöre aktiv sind, sondern an alle be-
geisterten Sängerinnen in der Region. Schon
seit über 15 Jahren ist das Chorseminar eine
feste Größe im Terminkalender vieler Hobby-
musikerinnen. Wechselnde Referenten sorgen
für Abwechslung und frischen Wind. In diesem
Jahr konnte ZSB-Verbandschorleiterin Ursula
Layher die erfahrene Gesangspädagogin Katrin
Russe aus Köngen gewinnen. „Wir sind das In-
strument“, verkündete Katrin Russe ohne große
Vorrede und tauchte gleich ein in die Praxis.
Stimmbildungsübungen und ein wenig Theorie
ließ sie wohl dosiert nebenbei einfließen. „Wir
werden aber keine langen Vorträge hören über
den Aufbau unseres Stimmapparats, sondern
singen, uns bewegen und neue Lieder gemein-
sam erarbeiten.“ Der Nachmittag solle eine Be-
reicherung sein für jeden persönlich und auch
für das Singen im Chor, stellte sie klar. Die Ma-
nuskripte, die sie verteilte, ließen interessante
Stunden erwarten. Quer durch die Chorliteratur
hatte Russe Modernes, Bekanntes und Neues
ausgewählt. „Passend zu uns“, wie die Dozentin
zufrieden feststellte. Denn die Teilnehmerinnen
kamen aus den unterschiedlichsten Chören in
der Region. Junge Chöre waren ebenso vertre-
ten wie Sängerinnen aus etablierten Lieder-
kränzen. Um den Seminarteilnehmerinnen ein
gewisses Erfolgserlebnis bieten zu können,
hatte sich Katrin Russe vorgenommmen, „vor
allem im Kanon zu singen, denn das lernt sich
leicht und klingt auf Anhieb gut“, erklärte sie.
„Unser Instrument braucht viel Luft, Körper-
spannung und natürlich einen Resonanzkasten.
Wenn wir singen, schwingen alle Hohlräume in
unserem Körper, vom Kopf bis zu den Zehenspit-
zen!“ Die gute Akustik im Ratshöfle trug dazu
bei, den ersten Einsingübungen bereits ein or-
dentliches Klangvolumen zu verleihen. Wäh-
rend einer kleinen Verschnaufpause gab es Ge-
legenheit, sich mit der Referentin aus-
zutauschen. Für die Bewirtung mit Kaffee und
Kuchen sorgten die Mitglieder des jungen Cho-
res „Sing 4 fun“ aus Eibensbach. Verbandschor-
leiterin Ursula Layher zeigte sich sehr zufrieden
mit der Resonanz auf die Veranstaltung und
kündigte bereits den 19. November als Termin
für den „Tag der Frauenstimme“ 2011 an. (keb)

Katrin Russe (Bildmitte) leitete in diesem Jahr
als Referentin das Chorseminar „Tag der Frauen-
stimme“ im Güglinger Ratshöfle.  

Foto: Kerstin Besemer 

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

genzug das 0:1, in der 52. Spielminute. Das 0:2
ließ nicht lange auf sich warten und folgte in
der 58. Minute. Doch unsere Elf steckte nicht
auf und kam in der 71. Minute zum Anschluss
durch Seyyit Sen, der nach einem verschosse-
nen Elfmeter, den Nachschuss einnetzte. In der
76. Minute war es dann Ilkay Ag, der bei einem
schnell vorgetragenen Konter zum 2:2 ausglich.
Danach schwächte sich die Heimelf durch zwei
Undiszipliniertheiten selber und man belohnte
seine Aufholjagd mit dem Führungstreffer zum
3:2 durch Mahmut Sen, der mit einem direkt
verwandelten Freistoß erfolgreich war. Danach
verwaltete man das Ergebniss gegen 9 Güglin-
ger und feierte den lang ersehnten Derbysieg.
TSV Güglingen Res. – TürkGücü Eibensbach
Res. ausgefallen
Das Spiel fiel dem regnerischen Wetter zum
Opfer. Ein Nachholtermin steht noch nicht fest.

Clubabend
Am Freitag, dem 29.10.2010, findet wieder
unser Clubabend statt. Bewirtet werden wir von
Gudrun, Markus und Stampf. 
Am Samstag, dem 30.10.10, findet unsere Ver-
einsherbstwanderung statt. Los geht es um 
14 Uhr am Kelterplatz in Pfaffenhofen.

1. FC Kaiserslautern - VfB Stuttgart
Samstag, 13. November, 15.30 Uhr 
Fahrt mit Stehplatzkarte 40,00 € 
Fahrt mit Sitzplatzkarte 52,00 € 
Fahrt mit Sitzplatzkarte 68,00 € 
Abfahrt: Weiler, Bushaltestelle 10.50 Uhr 
Pfaffenhofen, Bushaltestelle 10.55 Uhr 
Güglingen, Rathaus 11.00 Uhr 
Frauenzimmern, Bushaltestelle 11.05 Uhr 
Anmeldung: Lang, Siegfried, Tel.016094908132
oder info@zaberschwaben.de
Kartenverkauf; Sonntag, 7. November, 10.30
Uhr Sportheim Zaberfeld

Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
03.11.2010, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung. 
Abteilungsversammlung 
Am Freitag, 5. November 2010, findet um 20.00
Uhr die diesjährige Abteilungsversammlung der
Abteilung III Eibensbach in der Gaststätte 
„Flügelau“ statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Kommandanten 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastungen 
7. Verschiedenes 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 
Die Versammlung ist als Dienst angesetzt.  
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen. 

Uwe Koch, Abteilungskommandant 

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Leute umspielte und den Ball abgeklärt ins
obere Eck schob. Die Abwehrstrategen der E2
Patrick Rommel, Kyell Durst, Fynn Rösinger und
Pascal Lindenschmidt hatten nicht den besten
Tag erwischt. Auch die Mittelfeldspieler Simon
Winkler, Roman Bühler und Saskia Heubach
überzeugten nicht unbedingt mit genauem
Passspiel oder Durchsetzungskraft. Vermisst
wurde beim Endstand von 9:2 auch das kame-
radschaftliche Miteinander, das sonst immer
bei uns herausragte. 
Trotzdem immer am Ball bleiben, es kann nur
besser werden. Eure Trainer Oliver, Holger und
André 
Vorschau
Freitag, 29.10.10
C–Jugend SC Oberes Zabergäu – TSV 18.30 Uhr 
Samstag, 30.10.10
D–Jugend TSV – TSV Nordhausen 13.15 Uhr 
A–Jugend SGM Güglingen – TSV 16.15 Uhr 
Sonntag, 31.10.10
B–Jugend TSV – SGM Lauffen II 10.30 Uhr 
Aktive FSV Schwaigern – TSV 15.00 Uhr 
Reserve spielfrei 

Lauftreff
Holger Ott läuft Bottwartal-Halbmarathon
in 1:24:53 Stunden
Einige Sportler vom Lauf-Treff Pfaffenhofen
starteten bei 7. Bottwartal-Halbmarathon. Hol-
ger Ott überquerte nach 1:24:53 Stunden die
Ziellinie. Bei kühler Witterung liefen auch Hel-
mut Heinz (1:39:33), Günter Hartmann
(1:44:48) und Werner Hakius (1:59:47) starke
Zeiten.

Termine 
Das Herbstwetter hat uns ganz deutlich einge-
holt und somit neigen sich die Freilufttermine
stark dem Ende entgegen; das bedeutet natür-
lich wieder Plätze winterfest machen!! 
Und zwar am Samstag, dem 30. Oktober, ab
10.00 Uhr. Bitte meldet euch zu diesem Arbeits-
einsatz bei Hans Vetters unter 07046/930297. 
Ein weiterer Termin um Arbeitsstunden abzu-
leisten wäre der Weihnachtsbummel in Güglin-
gen. Er findet am Sonntag, dem 28. November,
statt und wir brauchen Leute zum Auf- und Ab-
bauen sowie Helfer für die Bewirtung. Bitte
meldet euch hierfür bei Gerhard Steinbeck
unter 07135/2365. 
Der nächste Termin hat nichts mit Arbeit zu tun,
im Gegenteil, ich bin überzeugt, es wird das
reinste Vergnügen. Geplant ist ein Theateraus-
flug nach Trier zu einer Vorstellung mit unserem
Helge!! Und zwar am Samstag, dem 22. Januar
2011. Um genügend Karten und Hotelzimmer
bestellen zu können, ist es jedoch nötig, dass
sich jeder, der mitgehen möchte, bei Irene oder
Werner Gutbrod bis Mitte November anmeldet. 

TSV Güglingen - TürkGücü Eibensbach 2:3
Auf schwer bespielbarem, nassem Boden taste-
ten sich beide Seiten erstmal langsam ab. In der
ersten Halbzeit hatte der TSV Güglingen leich-
tes Übergewicht, wobei auf beiden Seiten, eini-
ge gute Einschussmöglichkeiten vorhanden
waren. Nach der Halbzeit vergab unsere Elf eine
Riesenchance zur Führung und kassierte im Ge-

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

TürkGücü Eibensbach
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schaftlichen Vortrag an. Das Gemüse ist ihr sehr
wichtig, aber die Arbeit im Gemüsebeet soll
auch Freude bringen, schließlich verbringt man
als Gärtner viel Zeit in seinem Garten. Für die
Gärtnerin sind vier Werkzeuge sehr wichtig: der
Spaten, mit ihm kann man den Boden gut um-
graben, der Rechen ist wichtig um einen gleich-
mäßigen ebenen Boden hinzubekommen, mit
dem Krail kann man den Boden gut auflockern
und die Hacke braucht man zur Unkrautbe-
kämpfung. Frau Ellwein sprang auch thema-
tisch durch das Gemüsebeet. Sie begann mit
den Wintergemüsearten. Der Rosenkohl
braucht bei der Aufzucht viel Arbeit. Spätestens
Mitte September muss der Kopf des Rosenkohls
abgebrochen werden, damit die kleinen Rös-
chen nachwachsen können. Wirsing kann man
den ganzen Winter über ernten, wenn es ganz
kalt wird, bitte abdecken oder ernten. Aber ge-
nerell gilt, draußen auf dem Beet hält er besser.
Grünkohl, hierzulande nicht so bekannt, kann
man erst nach dem ersten Frost ernten, er ent-
hält viel Vitamin C. Beim Lauch gibt es Som-
mer- und Winterhybriden, je nachdem wann
man den Lauch ernten möchte. Abgestorbene
Blätter müssen abgezupft und weggeschmissen
werden, sonst gibt es Lauchmotten. Endivien
kann man auf zweimal aussäen, um 1 Woche
versetzt = 4 Wochen Abstand in der Ernte. Der
Wurzelhals muss immer im Wind stehen, sonst
fängt er an zu faulen. Der Chicoree benötigt lo-
ckeren Boden. Die Wurzeln kann man in einem
Eimer aneinander gerschichtet und abgedeckt
mit einem Eimer zum Wachsen antreiben. Der
Feldsalat wächst schnell und einfach, macht
aber beim Putzen viel Geschäft – einfacher ist
das Kultivieren von Feldsalat in Töpfen. Die
Töpfe werden nicht eingepflanzt, sondern nur
oben auf die Erde gelegt, die Wurzeln finden
trotzdem ihren Weg in die Erde und die Wur-
zelhälse faulen nicht so schnell. Die Sorte „Fit“
ist z. B. wirklich fit. Beim Kauf immer verschie-
dene Altersstufen gleichzeitig kaufen. Im Früh-
jahr ist eine gute Bodenvorbereitung sehr wich-
tig und feine, durchgesiebte Komposterde, die
max. 3 cm dick auf der Erde liegen sollte. Der
Kompost dient als langsam wirkender Stick-
stoffspeicher. Als erstes kann man draußen mit
der Aussaat von Spinat beginnen, er keimt
schon bei +2 Grad Celsius. Als nächstes folgt
der Mangold, es gibt ihn auch in schönen gelben
und roten Sorten. Verarbeitet wird er wie der
Spinat, allerdings kann man beim Mangold
auch die Stängel mitessen. Bei der Aussaat der
Erbsen kommt die Schalerbse vor der Markerb-
se. Frühe Aussaat lohnt sich, dann kann man vor
dem Eintreffen des Erbsenwicklers schon ern-
ten. Fortsetzung folgt ...

Herzliche Einladung
Der nächste Seniorenkreis findet am 11.11.2010
wieder zur gewohnten Zeit um 14.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße statt. Wir
feiern Andacht miteinander, trinken Kaffee. 
Erinnern Sie sich an die Zeit ohne Mähdrescher,
Computer und Waschmaschine? Wir zeigen
Ihnen (mit Hilfe des Computers!) wunderschöne
Bilder aus dieser Zeit und freuen uns auf Ihr Er-
innern! Herzlichen Gruß vom ganzen Team!
Sabine Haiges, Tel. 13297.

Seniorenkreis Spätlese
Güglingen

Eibensbach gekommenen Freunde der böhmi-
schen Notenkunst erlebten ein unvergessliches
Konzert. 
Nachdem der Vorverkauf etwas schleppend an-
lief, war die Blankenhornhalle am Festabend
gut gefüllt. Viele Gäste sind selbst Musiker und
waren beeindruckt vom Können der Kapelle.
Während dem fast vierstündigen Konzert prä-
sentierten die Musiker viele Eigenkompositio-
nen von Guido Henn und Solisten auf verschie-
denen Instrumenten ließen die Zuhörer
staunen. Geschickt wurde das Publikum in die
Stückauswahl miteinbezogen. Unter zahlrei-
chen Klassikern durfte jeder Gast seinen Favo-
riten wählen. Auf Platz drei haben es die „Rau-
schenden Birken“ geschafft, gefolgt von den
„Gablonzer Perlen“. Auf Platz eins landete die
„Südböhmische Polka“. Als Gewinner wurde
Jens Kohler aus Tiefenbronn gezogen, dem die
Ehre gebührte, den Siegertitel selbst zu dirigie-
ren. 
Der Beifall des Publikums und die lautstarken
und mehrfachen Forderungen nach Zugaben
zeigten, dass das Konzert ein gelungener Höhe-
punkt im Jubiläumsjahr der Werkskapelle 
Layher war. 
Ausgeklungen sind die Jubiläumsfeierlichkeiten
am Sonntag im Rahmen der Eibensbacher
Kirwe. In der Blankenhornhalle fand ein Gottes-
dienst statt, der vom Posaunenchor und dem
Chor Sing4Fun musikalisch begleitet wurde. Der
Chor Sing4Fun und der Musikverein Cleebronn
unterhielten anschließend die Gäste zum Früh-
schoppen und zum Mittagstisch. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die an
diesem Festwochenende unsere Gäste waren.
Ganz besonders bedanken wir uns auch bei
allen Helferinnen und Helfern, die für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt und zum Gelingen
des Festes beigetragen haben!

Rebe und Wein
Zum zweiten Vortrag in der Winterfortbildung
lädt der OGV Güglingen alle Mitglieder und in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger am 
12. November 2010 um 19:30 Uhr in die Her-
zogskelter ein. 
Herr Lochmann aus Hohenhaslach berichtet in
seinem launigen Beitrag „Rebe und Wein“ von
der Geschichte der Reben, der Besonderheit der
Schwaben sowie über die Bedeutung des Wein-
baus. 
Er bewertet die Arbeiten im Weinberg, der
Weinbereitung und der Vermarktung und be-
schreibt die Besonderheiten unserer Rebsorten
und -züchtungen. 
Gespickt wird das Referat mit mancher Anek-
dote rund um das Thema Rebe und Wein. 
Da der Weinbau in unserer Region eine große
Bedeutung hat, freut sich der OGV über viele
Besucherinnen und Besucher.
Quer durch das Gemüsebeet
„Quer durch das Gemüsebeet“ so lautete die
Überschrift des Vortrages von Frau Dipl-Ing. Ute
Ellwein, den sie im Rahmen der Vortragsreihe
des Obst- und Gartenbauvereins am Freitag,
22.10,. in der Herzogskelter hielt. Sie ist nicht
nur gelernte Gärtnerin und studierte Garten-
bauerin, sondern hat sozusagen schon seit Kin-
desbeinen praktische Erfahrungen im Gemüse-
beet der Großeltern gesammelt. Und das
merkte man ihr auch in ihrem sehr leiden-

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

„Die Zauberflöte“ - Konzerthöhepunkt im
November
Madrigalchor Vollmer präsentiert „Die Zau-
berflöte“
Unterstützt von jungen Opernsängern präsen-
tiert der Madrigalchor Vollmer das absolute
Konzerthighlight der Herbstsaison. Auf der
Bühne des Bürgerzentrums Brackenheim füh-
ren die Sängerinnen und Sänger am 12. bis 14.
November 2010 Mozarts wohl bekannteste
Oper „Die Zauberflöte“ auf, die 1791 in Wien
erstmalig gespielt wurde. Wie bereits bei frühe-
ren Projekten sorgt das Kammerorchester Ca-
merata Juvenalis für die perfekte musikalische
Untermalung. Die Gesamtleitung liegt in den
Händen des renommierten Dirigenten Carl Bur-
ger aus Vaihingen/Enz, der sowohl Chor als auch
Orchester schon länger unter seiner Führung
hat. „Es ist für uns eine ganz besondere Heraus-
forderung, als Laienchor ein Werk dieser Grö-
ßenordnung aufführen zu können. Der Chor ist
nach dem letzten Probenwochenende hoch mo-
tiviert“, betont Werner Treuer, Vorstand des Ma-
drigalchors Vollmer. „Zahlreiche Solisten, die
uns schon bei früheren Projekten unterstützt
haben, sind mittlerweile an internationalen
Häusern engagiert und es ist für uns natürlich
eine Ehre, dass wir sie hier erleben durften“, er-
gänzt er. Nach „Anatevka“ (2004), „Eine Nacht
in Venedig“ (2006 ) und „Der Rose Pilgerfahrt“
(2008) wagen sich die Musiker mit der „Zauber-
flöte“ nun schon zum vierten Mal an ein impo-
santes Stück aus der Welt von Oper und Ope-
rette. Das farbenfrohe Singspiel mit seinen
märchenhaften Texten und spektakulären Büh-
nenverwandlungen wird inszeniert in der Tradi-
tion des Alt-Wiener Zaubertheaters, das zu Mo-
zarts Zeiten sehr populär war. Verantwortlich
für die Regie zeichnet Angelika Luz, Professorin
für Gesang an der Stuttgarter Opernschule. Mit
insgesamt zweieinhalb Stunden Spielzeit ist die
„Zauberflöte“ keine Kleinigkeit für die Stimm-
bänder aller Beteiligten, dennoch sind die Mu-
siker und Sänger mit großem Engagement bei
der Sache. Damit man auch künftig qualitativ
hochwertige Projekte wie diese verwirklichen
kann, wirbt der Madrigalchor weiter um gute
Stimmen. Karten und Informationen erhalten
Sie unter www.madrigalchor-vollmer.de bei
Werner Treuer unter 07046/6144 beziehungs-
weise w.treuer@t-online.de.  

Mit Angelika Luz konnte
eine international erfah-
rene Regisseurin für das
Zauberflöten-Projekt ge-
wonnen werden. Sie
selbst sang die Arie der
„Königin der Nacht“ be-
reits viele Male selbst. 

Von Kerstin Besemer 

„Guido Henn und seine Goldene Blasmusik“
krönt Jubiläum der Werkskapelle Layher
Die Werkskapelle Layher hat sich zum 50-jäh-
rigen Jubiläum einen musikalischen Traum er-
füllt. Sie hatte am 16.10.2010 „Guido Henn und
seine Goldene Blasmusik“ zu Gast. Alle nach 

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de



Lokalschau
Die Kleintierzüchter Weiler e. V. veranstalten
ihre diesjährige Lokalschau am Sonntag, 28.11.
2010. Meldungen für diese Lokalschau können
am Samstag, 13. November, zwischen 17 und
18 Uhr abgegeben werden. Abgabeort ist das
Vereinsgelände in Weiler in der Talstraße. Wei-
tere Einzelheiten zu der Meldung erteilt der
Vorstand bzw. die jeweiligen Zuchtwarte und
für die Lokalschau selbst werden weitere Infos
in den nächsten Amtsblättern veröffentlicht.
Wer sich für die Kleintierzucht interessiert, darf
ruhig mal vorbeischauen. Unsere Gehege in der
Weilermer Talstraße können sich sehen lassen
und sicher ist auch in einem der Gehege ein
Profi, dem man Fragen stellen kann. Wir freuen
uns auf neue Gesichter. 

Blutspenden und Weihnachtsmärchen ge-
winnen – DRK-Blutspendedienst verlost
Weihnachtswochenende in Dresden
Blutspender sind Lebensretter. Gerade im
Herbst wächst der Bedarf an Blut schneller als
die Zahl der Spenden, denn zu Beginn der dunk-
len Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu.
15.000 Blutspenden täglich werden in Deutsch-
land benötigt um die lebenswichtige Blutver-
sorgung der Patienten in den Krankenhäusern
zu gewährleisten. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um Ihre Blutspende am:  
Dienstag, dem 16.11.2010, von 14:00 Uhr bis
19:30 Uhr im Bürgerzentrum, Austr. 21,
74336 Brackenheim 
Dringend Erstspender gesucht! 
Unter allen Blutspendern des DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-Hessen werden als
besonderes Dankeschön in der Zeit vom 18. Ok-
tober bis 5. Dezember fünf mal für zwei Perso-
nen ein Wochenende in Dresden mit Übernach-
tung in einem 4-Sterne-Hotel und Besuch des
Weihnachtsmarktes verlost. Erleben Sie mit ein
bisschen Glück Ihr persönliches Weihnachts-
märchen und entdecken Sie Dresdens Advents-
Zauber bei einem Glühwein und einem Stück
Original Dresdner Stollen in historischer Atmo-
sphäre. Jeder Spender erhält sein persönliches
Los bei dem DRK-Blutspendetermin in Baden-
Württemberg oder Hessen im Aktionszeitraum
bis 5. Dezember.  
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten
Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-Hot-
line 0800/1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de. 

Erste-Hilfe-Kurs
Auch dieses Jahr bieten wir einen EH-Kurs von
16 Unterrichtseinheiten an. Dieser EH-Kurs ist
für alle Führerscheinklassen gültig. Die 16 Un-
terrichtseinheiten sind auf zwei Tage verteilt
und finden am 02.11.2010 von 8.00 – 15.30 Uhr
und am 03.11.2010 von 8.00 – 15.30 Uhr im
Feuerwehrmagazin in Zaberfeld statt. Die Kos-
ten liegen etwa bei 35 €. Alle Teilnehmer erhal-
ten eine Teilnehmerbescheinigung. 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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seine Altersstruktur. Kassenprüfer Volker Düh-
ring lobte die korrekte und übersichtliche Kas-
senführung. Erwartungsgemäß erfolgte ein-
stimmig die Entlastung des gesamten
Vorstandes. Sie wurde von Bürgermeister Tho-
mas Csaszar aus Zaberfeld beantragt. Er ver-
band damit sein Grußwort und die kurze Vor-
stellung der Gemeinde Zaberfeld. Weil künftig
2 Kassenprüfer nach Satzung vorgesehen sind,
wurde Ernst Schmid für 5 Jahre zugewählt. 
Vorträge 
Wie es zur Tradition des Vereins geworden ist,
werden bei der Hauptversammlung zusätzlich
spannende Vorträge angeboten. Heidrun Lich-
ner sprach über Kleindenkmale als steinerne
Zeugen im Oberen Zabergäu, Rüdiger Gaa über
die Artenvielfalt im Zabergäu. Beide Vorträge
wurden mit großem Beifall aufgenommen. Am
Ende konnte der Vorsitzende eine harmonische
Versammlung schließen.  (sz) 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am
29.10.2010 um 20.00 Uhr in der Gaststätte
„zur Eisenbahn“ in Pfaffenhofen-Weiler
Am Freitag, dem 29. Oktober 2010, findet um
20.00 Uhr „beim Grauer“ die 4. Hauptversamm-
lung des Dorffestvereins Weiler e. V. statt.  
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung  
1) Eröffnung und Begrüßung  
2) Bericht des 1. Vorsitzenden 
3) Bericht des Kassiers 
4) Bericht der Kassenprüfer 
5) Bericht des Schriftführers 
6) Entlastung der Vorstandschaft 
7) Wahlen 
8) Anträge und Verschiedenes 
9) Schlusswort des 1. Vorsitzenden 
Anträge können bis Mittwoch, dem 27.10.2010,
beim 1. Vorsitzenden Stefan Fy in der Silcher-
str. 7 in Weiler eingereicht werden. 
Die Vorstandschaft freut sich auf reges Interes-
se seitens der Mitglieder. 

Kinder- und Jugendgruppen 
im evangelischen Gemeindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre) 
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr 
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren) 
Mittwochs ab 19.00 Uhr 
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) 
Freitags 15.00 – 16.30 Uhr 
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111 
Günter Frank, Tel. 07135/931115 
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre) 
Freitags 17.00 – 18.30 Uhr 
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381 
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583 
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Übungsabend der Trachtengruppe
Die Trachtenfrauen treffen sich zum nächsten
Volkstanz-Übungsabend am 2. November um
20.00 Uhr im Vortragsraum der Mediothek.
„Schnuppergäste“ sind herzlich willkommen.  

Christiana Meisel

Seniorenwanderung 
Am Donnerstag, dem 4. November 2010, treffen
wir uns zu unserer Seniorenwanderung. Wir
fahren mit dem Auto nach Stockheim. Von dort
führt uns Monika Rieger ca. 1 1/2 Std. durch
Wald und Weinberge nach Haberschlacht, wo
wir in der Besenwirtschaft einkehren wollen.
Gut gestärkt brauchen wir dann für den Rück-
weg bis Stockheim noch ca. 20 Min. Abfahrt ist
um 13.30 Uhr bei der Mediothek in Güglingen
– Mitfahrgelegenheiten sind vorhanden. M. R. 
Wanderplanbesprechung 
Unser Wanderjahr geht langsam zu Ende und
wir müssen uns Gedanken machen, was wir im
nächsten Jahr alles unternehmen wollen. Es
gibt schon einige gute Ideen. Aber wir möchten
recht viele Wanderfreunde in die Gestaltung
des Wanderplanes 2011 einbeziehen. Sicher
gibt es viele Vorschläge, Wünsche und Anre-
gungen wie wir unsere Wanderungen und Zu-
sammenkünfte vielseitig und interessant ge-
stalten können. 
Wir laden deshalb alle Mitglieder des Schwäbi-
schen Albvereins und Freunde des Wanderns am
Mittwoch, dem 10. November 2011, um 19.00
Uhr zu einer Zusammenkunft in das Gasthaus
„Krone“ in Güglingen ein. Der Vorstand.

Stammtisch im November
Am Mittwoch, 3. November, treffen sich alle
Mitglieder und Freunde des Zabergäuvereins
um 19.30 Uhr zum heimatkundlichen Stamm-
tisch im „Ochsen“ in Frauenzimmern. Günter
Rathgeb aus Güglingen berichtet über die Er-
gebnisse seiner spannenden Suche nach den
Schicksalen von Karl und Hermann Rieger –
„Zwei Güglinger im ersten Weltkrieg“.
Jahreshauptversammlung 
– Bericht des Kassiers
Über die Eröffnung der Versammlung durch den
Vorsitzenden Uli Peter und über den Bericht des
Schriftführers wurde bereits berichtet. Kassier
Otto Papp stellte danach gewohnt übersichtlich
seinen Kassenbericht vor. „Wir sind nicht ärmer
und nicht reicher geworden“, so sein Fazit zum
Vereinsvermögen. Den Mitgliedsbeiträgen von
rd. 6.000 € als größtem Einnahmeposten stehen
Ausgaben etwa in gleicher Höhe für die Erstel-
lung und den Versand der Zeitschrift des Za-
bergäuvereins gegenüber. So fließen die Beiträ-
ge rechnerisch gesehen wieder in voller Höhe
an die Mitglieder zurück. Was Sorge bereitet, ist
der Rückgang der Mitgliederzahl. Den 9 Beitrit-
ten stehen 12 Austritte gegenüber, eine Ten-
denz, die sich schon seit Jahren abzeichnet.
Nicht die geringer werdende Attraktivität der
Angebote des Vereins ist der Grund, sondern

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

LandFrauen Güglingen
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Mitgliederversammlung
Zur Vorbereitung unserer Podiumsdiskussion
treffen wir uns am Mittwoch, 10. November
2010, um 19.30 Uhr in der Gaststätte Weinstei-
ge in Güglingen.

Jahresausflug am Sonntag, 7. November 
Liebe FUW’ler, hiermit möchte ich an unseren
Ausflug erinnern. 
Kurzentschlossene können sich gerne bei mir
melden bzw. am Sonntag, 7. November, zur
Gruppe dazustoßen. Eugen Rennstich 

Die BU auf dem richtigen Weg
Das machen wir öfter! Das war interessant und
gesellig. In lockerer Runde berichteten Mitglie-
der der BU-Fraktion bei einem Frühschoppen
über ihre Arbeit im Gemeinderat. Dass die BU-
Stadträte auf dem richtigen Weg sind, bestätig-
te ein Seminar des NABU zu den Aufgaben der
Stadtentwicklung. Erfahrene Experten für
Stadtentwicklung zeigten die drängenden Zu-
kunftsaufgaben der Gemeinden und Städte auf.
Die Anwesenden unterstützten die BU-Räte in
ihrer Arbeit und forderten sie gleichsam dazu
auf, in ihren Anstrengungen nicht nachzulas-
sen. Da aus dem Umwelt- und Verkehrsminis-
terium keine positiven Signale zu einer zeitna-
hen Umsetzung der Umgehungsstraße
kommen, werden sich die BU-Stadträte für eine
veränderte Verkehrsführung stark machen, um
die Heilbronner- und Marktstraße zu entlasten.
„Nicht abwarten, sondern aktiv werden“ lautet
das Motto. 
Eine Bürgerversammlung, die den demografi-
schen Wandel aufgreift, und der wichtige Dia-
log mit der Bürgerschaft zur Stadtentwicklung
werden in den Mittelpunkt der Arbeit rücken.
Hierzu werden von der BU in nächster Zeit An-
träge im Gemeinderat gestellt werden. Über
weiter reichende Aktivitäten wurde nachge-
dacht. Bei allen Vorhaben sollen die Bürgerin-
nen und Bürger frühzeitig in Planungen einbe-
zogen und beteiligt werden. Weitere Themen
waren die Stadtbahn Zabergäu und die Busan-
bindung zur Stadtbahn KA – Eppingen – HN.  
Der Blog der BU-Güglingen wird gut frequen-
tiert und informiert mit zahlreichen Hinter-
gründen über die wichtigsten Themen. Vergan-
gene Woche wurden zwei aktuelle Beiträge neu
aufgenommen. Wir verlinken unsere Artikel
immer auch mit anderen Medien. Übrigens fin-
den Sie den Blog auch mit der Google-Suche
sehr leicht. Suchwort: Blog BU Güglingen

Ärztliche Versorgung auf dem Land
Die Landtagsabgeordnete Staatssekretärin
Friedlinde Gurr-Hirsch und der CDU-Stadtver-
band Brackenheim laden ein zum Vortrag mit

Zabergäu pro Stadtbahn e. V.

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

PARTEIEN

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

rin des Fördervereins ein Spezialbus gebucht.
Dieser ist mit einer hydraulischen Hebebühne
ausgestattet, so dass die Senioren leichter be-
fördert werden konnten. Besonders die Bewoh-
ner mit Rollstühlen hatten so die Möglichkeit
an diesem Ausflug teilzunehmen. 
In der zweiten Oktoberwoche waren 48 Perso-
nen, Heimbewohner mit Begleitpersonen reise-
fertig. Die Vorfreude war manchem Bewohner
anzusehen, waren sie doch alle sehr gespannt,
was auf sie zukommen wird. Bei der großen Be-
teiligung musste dieses Jahr der Heimbus mit
eingesetzt werden. Frau Böhringer verteilte
bunte Namensschilder, so konnte man gleich
den persönlichen Kontakt zwischen den Be-
wohnern und ihren Begleitpersonen herstellen.
Als alle ihren Platz im Bus eingenommen hat-
ten, ging die Fahrt bei etwas kühlen Tempera-
turen am Morgen los. Das Reiseziel war Main-
hardt im Landkreis Schwäbisch Hall. 
Die Fahrt führte nach Lauffen, Untergruppen-
bach, über die Löwensteiner Berge nach Wüs-
tenrot in den Mainhardter Wald, bis nach 
Mainhardt-Ziegelbronn ins Pflanzenparadies
Deiniger. Im Laufe des Vormittags zeigte sich
das Wetter von seiner besten Seite und es gab
einen sprichwörtlichen „Goldenen Oktobertag“.
Die Landschaft war durch ihre prächtige Farb-
palette ein wahrer Augenschmaus.
Die Senioren erfreuten sich immer wieder an

den bunten Blättern der Bäume und Sträucher,
die blühenden Herbstblumen in den Gärten. Be-
sonders große Freude machte es ihnen, dass die
Weinlese noch im vollen Gange war und sie den
einen oder anderen „Schlepper“, voll mit Trau-
ben beladen sahen. 
Im Pflanzenparadies Palmengarten wurden die
Senioren herzlich begrüßt und jeder konnte sich
seinen Platz aussuchen. Das gute Mittagessen,
sowie die Nachspeise hatte jedem geschmeckt.
Nach dem Mittagessen konnten die Senioren
sich im Planzencenter umschauen. Die ver-
schiedenen farbigen Topfpflanzen und Beet-
sträucher im Außenbereich, so wie die herbst-
lichen Dekorationsartikel im Verkaufsraum
erfreute sie sehr. 
Auch das Vogelgehege mit bunten Papageien
und Finken brachte sie zum Erstaunen. Manche
Bewohner konnten nicht widerstehen und
kauften sich eine Pflanze. Bei Kaffe und Kuchen
waren die Gespräche so unterhaltsam, bei den
vielen Eindrücken des Tages, dass die Zeit zu
schnell verging und die Heimreise schon wieder
angesagt war. 
Als kleines Abschiedsgeschenk vom Pflanzen-
center gab es für jeden Heimbewohner eine blü-
hende Topfpflanze, worüber sich alle sehr freu-
ten. 
Zum Schluss bedankte sich Frau Böhringer im
Namen des Förderverein Zabergäu/Leintal e. V.
recht herzlich bei allen Helfern vom Besuchs-
dienst und dem Haus Zabergäu. Denn ohne ihre
Mithilfe wäre so ein Ausflug nicht möglich. 

Förderverein, I. Böhringer

Erinnerung
Wir möchten an unsere Sichel- und Scheren-
hengetse bei Kurt und Gretel am Sonntag,
31.10.2010, ab 12.00 Uhr erinnern. Wir freuen
uns auf ein paar schöne gemütliche Stunden
miteinander. G. K.

Ortsbauernverband
Güglingen/Frauenzimmern

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim DRK
Kreisverband in Heilbronn unter der Telefon-
nummer 07131/62360 an.

Auf gehts zur Kerwe nach Pfaffenhofen!
Zu unserer Kerwe-Kulturveranstaltung präsen-
tieren wir Ihnen dieses Jahr das aus Stuttgart
kommende schwäbische Theater 

Genießen Sie am Sonntag, dem 07.11.2010 ei-
nige fröhliche Stunden in der Wilhelm-Widmai-
er-Halle. Das Boulevärle feiert dieses Jahr sein
20-jähriges Jubiläum und wird uns mit der Ko-
mödie „Do kocht d’r Chef“ einen unterhaltsa-
men Abend bescheren. Die Vorstellung beginnt
um 19.00 Uhr. Saalöffnung ist bereits um 
17.00 Uhr und wie im letzten Jahr, sorgt der TSV
Pfaffenhofen für Ihr leibliches Wohl mit 
leckeren Gerichten zur Kirchweih. Die Eintritts-
karten (Platzkarten) erhalten Sie auf dem Rat-
haus in Pfaffenhofen zum Preis von 16,- €. Der
HGV Pfaffenhofen sowie die Gemeinde Pfaffen-
hofen würden sich freuen, Sie an diesem Abend
begrüßen zu dürfen.

4. Vorbericht
Die Fraggles, von dieser lebhaften Tanzgruppe
geht die Legende um, sie wären die wilden Hüh-
ner unserer ZNG und hätten Hummeln im Hin-
tern. Für dieses Image arbeiten die Fraggles mit
ihren Trainerinnen Corinna Krause, Lena See-
burger, Anja Beyl auch vor der jetzt kommenden
Kampagne hoch konzentriert. Zum Beispiel die
Einübung des Stehspagats („do isch oin Fuß in
de Luft un de andre uff’m Boda“ ) als Übung mit
ihren Trainerinnen, lässt das Engagement aller
Beteiligten nur erahnen. In der kommenden
Saison werden sich die Fraggles, mit ihrer se-
henswerten, gekonnten Darbietung, ein weite-
res Mal empfehlen. 
Bilder vom Trainingsabend am 21. Oktober
sehen Sie unter: www.nachwaechtervonei-
bensbach.de

Jahresausflug mit den Bewohnern des Alten-
heim „Haus Zabergäu“

Wie jedes Jahr freuten sich die Bewohner des
Altenheim „Haus Zabergäu“ auf diesen beson-
deren Tag. Der Förderverein hat alle Senioren,
ob gut zu Fuß, mit Gehhilfen oder mit Rollstuhl
zu einem Tagesausflug eingeladen. Zu diesem
Ausflug wurde von Frau Böhringer, Mitarbeite-

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Förderverein Altenheim
Zabergäu/Leintal e. V. Brackenheim
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Neuwahl des Ortsverband Zabergäu
Die nächste Sitzung der Partei DIE LINKE Orts-
verband Zabergäu findet am Mittwoch, dem
17. November 2010, in der Weinsteige, Wein-
steige 1/Güglingen, statt. Beginn 19:30 Uhr.
Hierbei formiert sich der Ortsverband für zwei
weitere Jahre neu. Wir bitten um vollzähliges
Erscheinen. 
Die vorläufigen Tagesordnungspunkte: 1. Wahl
der Wahlprüfungskommission, des Versamm-
lungsleiters, der Wahlkommission, der Proto-
kollanten, 2. Wahl des Vorsitzenden und des
Stellvertreters sowie des Schriftführers, 3.
Landtagswahlen 2011, 3.1 Strategie des Örtli-
chen Wahlkampfes, wer betreut welche Orte,
3.2 Festlegungen der Orte und Termine des Auf-
tritts unseres Duos, 3.3 Welche Prominente der
Bundespartei werden eingeladen und wohin, 
3.4 Unterschriftensammlungen, 3.5 Wahlplaka-
te, 4. Stuttgart 21, 5. Kurzbericht von V. Bohn
über die Unruhen in Frankreich, 6. Sonstiges.
Termine: Weiterhin wird der Schwabenstreich
jeweils donnerstags vor dem Rathaus in Bra-
ckenheim durchgeführt. Näheres entnehmen
Sie bitte der Homepage: www.zabergaeus-
bahn.de. Informationen und Aktionen des
BBMN, BUND, Parkschützer und Aktivisten
gegen Stuttgart 21 bekommen, je nach Regis-
trierung, Mitglieder der Partei DIE LINKE ihre
entsprechenden Benachrichtigungen direkt
oder über die unten angegebene Homepage.
Auf Grund der vielen kurzzeitig geplanten Ak-
tionen kann an dieser Stelle nur ein indirekter
Hinweis erfolgen! 
Weitere Informationen zu den angegebenen
Veranstaltungen oder fehlende Termine finden
Sie unter: www.nordheim.de oder auf unserer
Homepage: www.dielinke-unterland.de, Lokales
unter www.zabergaeuspiegel.de. 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

Außerhalb dieser Sprechzeiten erreichen Sie
uns im Wahlkreisbüro unter: Telefon (07131)
701541, Fax (07131) 797052  
Unsere Bürozeiten: Mo. – Do.: 8:00 bis 14:00
Uhr, Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr.  
Sie können uns auch gerne ein E-Mail schicken
unter: info@gurr-hirsch.de

Termine
Der SPD-Ortsverein und die IG-Metall Baden-
Württemberg rufen auf zu einer Demonstration
am 13. November in Stuttgart. 
Unter dem Motto Kurswechsel sprechen Bert-
hold Huber und Nikolaus Landgraf. Abfahrt in
Brackenheim mit dem Bus oder ab Lauffen mit
dem Zug. Weitere Einzelheiten dazu unter Tel.
07046/6478. 
Unter dieser Nummer erhalten Sie auch Infor-
mationen unserer Abgeordneten Ingo Rust aus
Stuttgart mit seinem i-Punkt sowie Josip Jura-
tovic aus Berlin, der regelmäßig seine Berlin-
Briefe schreibt.

Stuttgart 21
Informationsveranstaltung am 4. November
2011, 20 – 22 Uhr, Herbolzheim, Gaststätte,
„Der Schützen“, Rheinstraße 2, mit Winfried
Hermann (MdB, verkehrspolitischer Sprecher)
Ladies Lunch on tour
Neue Mütter: Rolle Rückwärts? Mütterlichkeit,
Mutterwahn und Karrierestress
Donnerstag, 11. November 2011, 17.30 – 20.30
Uhr, Stuttgart, Haus der Wirtschaft, Studio A
Weitere Informationen unter www.boell-bw.de
Termine der Landtagskandidatin Annerose Wolf
unter: www.annerose-wolf.de

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

dem Geschäftsführer der Unternehmensgruppe
ADK GmbH für Gesundheit und Soziales, Wolf-
gang Neumeister, zum Thema „Ärztliche Versor-
gung im ländlichen Raum“ am Dienstag, 2. No-
vember 2010, um 19:30 Uhr im Ochsen-Saal in
Frauenzimmern, Gasthaus zum Ochsen, Bra-
ckenheimer Str. 51, Güglingen-Frauenzimmern,
Tel.: 07135/15272. 
Der Alb-Donau-Kreis stellt mit seiner Unter-
nehmensgruppe die wohnortnahe medizinische
Versorgung mit 3 Gesundheitszentren sicher.
Dazu gehören Angebote aus den Bereichen In-
formation und Vorsorge, ambulante und statio-
näre Krankenversorgung und Rehabilitation,
aber auch ambulante und stationäre Altenhilfe
in Seniorenzentren, Tagespflegeeinrichtungen,
ambulanter Pflegeservice in Seniorenwohnan-
lagen, Dienstleistungszentren und Wohnein-
heiten. 
– Ist das die Zukunft der Gesundheitsversor-

gung im ländlichen Raum?   
– Kann dieses vorbildliche Modell auch bei uns

übernommen werden?   
– Sind das auch Antworten für die Fragestellun-

gen des Landkreises Heilbronn?   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf eine in-
teressante Diskussion. 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL 
Sebastian Beck, CDU-Stadtverband Brackenheim
Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten, Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch
Stets um Bürgernähe bemüht und aktiv zeigt
sich die CDU-Abgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch in ihrem Wahlkreis. Für alle Mitbürger
wird deshalb in regelmäßigen Abständen in
zentralen Orten eine Bürgersprechstunde statt-
finden.  
Die nächste Bürgersprechstunde findet in Lauffen
a. N. statt am Dienstag, dem 2. November 2010,
von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Bürgerbüro in
Lauffen, Bahnhofstr. 54, Besprechungsraum. 
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr.  


